
BD 3672 – 30.u.31.1.1946 

Antichrist .... Ende .... 

Der Geist des Antichristen ist in der Welt, seit Jesus Christus Sein Erlösungswerk vollbracht hat. Stets 

und ständig hat er Dessen Werk zu entkräftigen versucht, stets und ständig hat er angekämpft gegen 

die Anhänger Jesu, stets und ständig hat er die Menschen zur Lieblosigkeit getrieben, also entgegen 

dem Willen und der Lehre Christi sich betätigt auf Erden, teils durch geistiges Wirken die Gedanken 

der Menschen verwirrend, teils in menschlicher Außenform im Gewande des Wissens und der 

Klugheit. Immer stand der Lehre Christi eine menschliche Lehre gegenüber, die zu entkräften suchte, 

also antichristlich gehalten war, und immer war dies Wirken des Satans, Wirken der Kräfte von 

unten, um den Zweck zu erreichen, die Menschen abtrünnig zu machen von Gott oder ihnen den 

Weg zu Ihm zu versperren. 

Und dieses antichristliche Treiben nimmt ständig zu und wird ganz offensichtlich in Erscheinung 

treten vor dem Ende .... Es wird der Satan selbst auf der Erde wirken in menschlicher Außenform, der 

Antichrist in Person, dessen Wirken überaus unheilvoll sein wird für die gesamte Menschheit. Denn 

von ihm werden ausgehen die Gesetze, die Ausrottung des geistig gesinnten Denkens bezwecken, die 

alles geistige Streben unterbinden und die Menschen völlig verweltlichen sollen. Und dies ist das 

letzte Werk dessen, der Gott bekämpft, denn es ist eine Grenzüberschreitung seiner Machtbefugnis, 

die Gott unerbittlich strafet .... 

Es wird ein schneller Wandel sein in weltlichen Geschehnissen, kurz aufeinanderfolgend werden sich 

große weltliche Veränderungen vollziehen und es wird eine herrschende Gewalt sich hervortun, 

indem sie die Geschicke aller Völker lenken will und statt Ordnung eine völlige Unordnung herstellt. 

Denn ihre Bestimmungen gelten in erster Linie dem Unterdrücken jeglichen Glaubens. Und er wird 

auf der Erde viele Anhänger finden, und das ist das Zeichen des Endes. Denn die Menschen wehren 

sich nicht dagegen, sondern bekennen sich fast einmütig zu ihm, den sie als Held und Sieger feiern 

und dessen Ziel sie anerkennen und also unterstützen. 

Und nun beginnt für die Gläubigen die schwerste Zeit. Ihnen erscheint das Treiben der Welt 

unfaßbar, ihnen erscheint die Geduld und Liebe Gottes unfaßbar, die solches zuläßt, daß Sein 

heiligster Name verlästert und verspottet wird und daß die Anhänger Jesu Christi geächtet und 

verfolgt werden in brutalster Weise. Doch immer tiefer dringen sie in Wahrheit des göttlichen 

Wortes ein, das alles dies ihnen vorausgesagt hat, und also geben sie sich auch vertrauensvoll der 

Führung Gottes hin. 

Der Antichrist wütet in erschreckendster Weise, und er blendet die Menschen durch seine Taten, die 

er mit Unterstützung der Kraft von unten ausführt ....  

(31.1.1946) Der Satan selbst wirket durch ihn als Gegengeist Dessen, Der in den Geschöpfen der 

Liebe und des Glaubens wirkt, in den Menschen, die Gott über alles lieben und fest an Ihn glauben 

und darum große Nöte auszustehen haben durch den Gegner Gottes. Man wird ihm huldigen, man 

wird ihm Altäre errichten, man wird ihn als den Messias ausrufen, von dem das Heil kommen soll; 

denn er wird Taten vollbringen, daß die Menschen unter deren Eindruck stehen, doch es ist kein 

Wirken in Liebe, sondern nur ein Wirken in Überheblichkeit und Herrschsucht. 

Er wird als Mensch wirken, menschlich seine Kraft zu erklären suchen und alles bekämpfen und 

verleugnen, was göttlich ist, was zu Gott hinweiset und Gott bezeuget. Und sein Wille ist überstark 

.... Er gebietet, und wer seinem Gebot Widerstand leistet, den vernichtet er .... Er sucht jegliche Lehre 

Christi, jegliches Wissen um Ihn und Sein Erlösungswerk zu unterbinden, er sucht alles in den 



Schmutz zu ziehen, und er lohnet königlich, die ihm helfen in seinem Wirken gegen Christus, wie er 

aber auch haßerfüllt gegen Dessen Anhänger vorgeht .... 

Die Gestalt des Antichristen wird erkennbar sein an seiner äußeren Schönheit, an seiner körperlichen 

Kraft .... denn der Satan umkleidet sich, um nicht erkannt zu werden als der, der er ist. Und 

außergewöhnliche Fähigkeiten lenken die Aufmerksamkeit der Menschheit auf ihn, und des 

Bewunderns wird kein Ende sein. In äußerer Pracht und Herrlichkeit weilet er auf Erden, im 

Gegensatz zu Jesus Christus, Der unscheinbar inmitten Seiner Brüder wandelte, bar aller irdischen 

Güter mit einem Herzen voller Liebe zu den Mitmenschen. Das Herz des Antichristen aber wird roh 

und gefühllos sein jeder irdischen Not gegenüber, und dennoch jubelt die Menschheit ihm zu, 

geblendet von seinem äußeren Glanz und seiner Kraft. 

Und er wird auftreten plötzlich und unerwartet, er wird in Erscheinung treten in größter irdischer Not 

und mit starken Händen die Macht und Gewalt an sich reißen, Rettung zu bringen, verheißen, und er 

wird keinen Widerstand finden, weil die Menschen nur die irdische Not beachten, nicht aber des 

Geistes jenes Helden achten, der sich hervortun will und sich zum Herrscher aufschwingt mit 

Unterstützung der Menschen, die gleichen Geistes sind. Und dann ist das Ende nahe .... Denn der nun 

einsetzende Glaubenskampf ist der Auftakt zum gänzlichen Vernichtungswerk an dieser Erde .... Er 

währet nur kurze Zeit, aber mit solcher Heftigkeit, daß überaus starker Glaube vonnöten ist, um nicht 

zu unterliegen. 

Doch wieder stellt Sich Gott Selbst Seinem Gegner .... Denn Er ist im Geist mitten unter jenen, die für 

Ihn streiten, und der Antichrist rennet vergeblich an gegen das Bollwerk des Glaubens .... Und von 

seinem Thron wird er herabstürzen in den Pfuhl der Verdammnis .... Nicht lange wird seine 

Herrschaft dauern, doch unsägliches Elend anrichten unter der gesamten Menschheit, die sich zum 

größten Teil bekennet zu ihm, die jeglichen Glauben an Gott hingibt, die seinen irdischen 

Ausführungen Glauben schenkt und zuletzt auch teilhaben wird an der Verdammnis, denn sie ist dem 

Gegner Gottes hörig und teilet daher auch sein Los. Und dies ist das Ende .... Jesus Christus bleibt 

Sieger, und Seine Kirche bleibt bestehen bis in alle Ewigkeit .... Amen 

 

BD 4029 – 23.u.24.4.1947 

Antichrist - Heilsbringer? .... Maßnahmen gegen alles Geistige .... 

Das ist der Geist des Antichristen, der sich zwar unter dem Deckmantel des Heilsbringers den 

Menschen nähert, jedoch völlig Gott-abgewandten Willens ist insofern, als daß er einen Gott der 

Liebe nicht anerkennt, wie er überhaupt alles Geistige als übernatürlich, somit nicht beweisbar, also 

nicht-seiend, ablehnt. Und ihm wird auch das Wesen Christi so fremd sein, daß er an Dessen 

Erlösungswerk und Seine Mission auf Erden nicht zu glauben vermag und er Ihn daher als nur 

Phantasiegestalt hinzustellen sucht und alle Vorkehrungen trifft, diese Gestalt aus den Herzen der 

Menschen zu verdrängen. Sein eigenes Wesen entspricht nicht dem Wesen Christi, und darum ist es 

verständlich, daß er Ihn als geistigen Feind betrachtet und bekämpfet. 

Es ist der zu erwartende Antichrist eine Persönlichkeit, die aus dem Rahmen des Natürlichen 

heraustritt; es ist ein außerordentlich begabter Mensch, dessen besondere Stärke in seiner 

Weltsicherheit liegt, in seinem Auftreten denen gegenüber, die die Verantwortung tragen für das 

Wohl des Volkes. Und darum wird er Erfolg verzeichnen können, man wird ihm die von ihm 

angestrebte Oberherrschaft zubilligen, man wird annehmen, durchgreifende Änderungen zum 

Besten der Allgemeinheit durch ihn erwarten zu können. Und sie werden ihn alle anerkennen, er wird 

diese Vorzugsstellung ausnutzen zu Maßnahmen jeglicher Art. 



Sonderlich aber wird er einschreiten gegen den Geist des Übersinnlichen, gegen alle religiösen 

Verbindungen sowie auch gegen Kirchen oder geistige Strömungen, die Jesus Christus und Seine 

Lehre zum Grundgedanken haben. Denn er wird die Nächstenliebe als einen Schwächezustand 

hinstellen, der unter allen Umständen bekämpft werden muß. Und wer sich seinem Bestreben 

anschließt, der gilt gleichfalls als Antichrist, er gilt als Gott-gegnerisch und wird sich auch als lieblos 

erweisen gegen seinen Nächsten und daher auch in geistiger Blindheit dahingehen, denn er gehört 

dem Reich des Satans an. 

Doch als Herrscher über viele wird der Antichrist großen Aufruhr anstiften durch seine Maßnahmen, 

die jeder Menschlichkeit entbehren und nur dazu angetan sind, Haß und Unfriede unter die 

Menschheit zu tragen, die Liebe zu ersticken und in größte geistige Not zu versinken. Und dann ist 

das Gegenwirken Gottes von größter Dringlichkeit, und es erklärt dies das offensichtliche Wirken 

Gottes durch Seine Diener auf Erden, denn auch Er muß auf Erden denen erkenntlich sein, die 

Seinem Lager angehören, Er muß genauso außergewöhnlich wirken, auf daß Er nicht abgewiesen 

werden kann, sondern anerkannt werden muß, so die Menschen willig sind, den rechten Weg zu 

gehen, und sich bewußt oder unbewußt dem Schöpfer des Himmels und der Erde zuwenden, von 

Ihm Hilfe erbittend in geistiger Not. 

Und dann ist das Ringen des Guten gegen das Böse besonders heftig, denn die Stunde des Endes 

rückt immer näher, und die Scheidung der Geister muß sich vollziehen bis zum jüngsten Tage .... Und 

diese Scheidung kann nur stattfinden, wenn die Menschen ernstlich vor die Wahl gestellt werden, 

Gott anzuerkennen oder Ihn abzuleugnen. Diese Frage wird sie zum Entscheid zwingen, und auf daß 

sie akut werde, tritt der Gegner Gottes offensichtlich in Erscheinung, indem er seine Abgesandten auf 

der Erde beeinflußt, Maßnahmen zu treffen und durchzudrücken, die gottfeindliches Denken 

verraten. Und so beginnt der letzte Kampf auf dieser Erde .... der Glaubenskampf, der Kampf gegen 

Christus, der zur Folge hat, daß die Menschen sich nun endgültig für oder wider Ihn entscheiden. 

Und dann kommt das Gericht .... denn im freien Willen wenden sie sich Gott zu oder ab, und für den 

freien Willen müssen sie sich verantworten. Es ist dieser Kampf unabwendbar, bringt er doch klar das 

Wesen des Antichristen zutage, wie auch die gesamte Menschheit sich nun klarwerden kann über 

das Denken und Handeln dessen, der unter der Maske eines Heilsbringers auftritt, um seine 

schändlichen Pläne auszuführen, der offen gegen Gott kämpft und dafür wieder auf lange Zeit 

gebunden wird in der Erde, von wo er sich nicht eher frei machen kann, bis ihm wieder durch 

Menschen geholfen wird, die durch ihre falsche Liebe zur Materie die Fesseln des Satans lockern. 

Doch Jesus Christus wird niemals verdrängt werden können, Er wird Sieger bleiben am jüngsten Tage, 

und Seine Lehre wird alle Herzen erfüllen, und Seine Anhänger werden sie mit hinübernehmen, so sie 

entrückt werden, und also wird sie auch auf der neuen Erde als geistiges Wissen hochgehalten, sie 

wird ausgelebt, und es werden die Menschen im höchsten Wissen stehen und in tiefster Liebe zu 

Gott erglühen. Und nimmermehr kann sie verdrängt werden vom Gegner Gottes, weil ihm jegliche 

Macht auf lange Zeit genommen ist .... Amen 

 

BD 4080 – 8.7.1947 

Gottes Liebe und Erbarmung in der letzten Zeit vor dem Ende .... 

Gottes große Liebe und Erbarmung wird sichtlich zutage treten in der letzten Zeit vor dem Ende, wo 

die Gläubigen in härtester Bedrängnis leben. Es wird eine Zeit bitterster Not sein für die Menschen, 

die Ihm treu bleiben wollen, denn der Gegner wird rigoros vorgehen gegen jeden, der für seinen 

Glauben und für Jesus Christus und Seine Lehre eintritt. Die Maßnahmen, die getroffen werden, um 



die Glaubenslosigkeit durchzusetzen, werden von solcher Schärfe sein, daß die Menschen wenig 

Widerstand leisten und sich fast ausschließlich gegen Gott bekennen werden. 

Doch die im Wissen stehen um die Wahrheit, die in der Liebe leben und daher auch in der rechten 

Gotterkenntnis, die Jesus Christus als Erlöser anrufen um Seinen Beistand, diese werden auch in den 

Maßnahmen jenen erkennen, der als Antichrist angekündigt ist für die letzte Zeit vor dem Ende. Und 

sie werden daher desto fester stehen und voller Zuversicht auf Gottes Hilfe und auf Sein Kommen 

warten, und diese werden auch nicht enttäuscht werden. Ihnen wird Gottes große Liebe offenbar 

werden, denn Er ist ihnen nahe jederzeit, so daß Ihn auch erkennen könnten die Ungläubigen, so sie 

nicht schlechten Willens und daher völlig in der Gewalt des Satans wären. Doch wer noch schwach ist 

und Gott nicht gänzlich abtrünnig, den fasset die Erbarmung Gottes noch, und es werden ihm viele 

Beweise des göttlichen Wirkens geboten, so daß es ihm leicht gemacht wird, zu glauben und 

standzuhalten allen Bedrohungen durch die Welt. Nur der gute Wille darf nicht fehlen, dann strecket 

sich die Hand Gottes ihm entgegen noch in letzter Stunde. 

Was sich in dieser Zeit ereignet, das ist den Menschen schwer vorauszusagen, denn immer wieder 

ersinnt der Satan neue Pläne und überbietet sich an Grausamkeiten, an unmenschlichen 

Verfügungen und schandbaren Handlungen wider die Gläubigen. Scheinbar ist das Los der Gläubigen 

unerträglich, und doch werden sie so viel Kraft von Gott beziehen, daß sie alles Schwere ertragen 

können und die Not nicht so empfinden, weil ihr Blick himmelwärts gerichtet ist und die Welt und 

das Irdische sie nicht mehr lockt. Zudem hören sie die Stimme des Herrn .... sie wissen, daß Er die 

Tage verkürzet, denn Seine Verheißung hat ihnen den Trost gegeben, und also rechnen sie mit jedem 

Tage, daß ihnen Erlösung wird aus der irdischen Not .... 

Und dennoch kommt der letzte Tag auch für diese noch überraschend; er wird kommen, wenn keine 

Möglichkeit, Seelen zu gewinnen, mehr besteht, und es wird dies sehr schnell der Fall sein, denn die 

Scheidung wird bald vollzogen sein, der Bekennermut ist nur gering, und die Entscheidung für oder 

gegen Gott wird in kurzer Zeit gefordert, und darum wird sie auch der Auftakt des Endes sein, denn 

die Drangsal, der die Gläubigen nun ausgesetzt sind, gebietet die Hilfe Gottes, ansonsten auch die 

kleine Schar der Seinen die Schwäche befallen würde und Gott dies nimmermehr zulässet .... Und so 

wird Er kommen als Retter in höchster Not und die Seinen zu Sich holen .... Und dann kommt das 

Gericht, wie es verkündet ist in Wort und Schrift .... Amen 

 

BD 4429 – 7.9.1948 

Antichrist .... Brutale Verfügungen .... 

Eine sichtbare Macht wird euch beherrschen, die eine unsichtbare Macht nicht anerkennen will .... 

Und diese Macht wird eure letzte Glaubensprobe herausfordern, denn sie streitet wider Mich und 

will auch euch zu Meinen Gegnern heranbilden. Und darum gehört eure ganze Glaubensstärke dazu, 

um ihr zu widerstehen. Viele werden sich unter das Zepter des Herrschers beugen, der ihnen weltlich 

goldene Berge verspricht, dafür aber Hingabe jeglichen Glaubens, jeglichen Geistesgutes fordert, das 

Anerkennen seiner Macht und Herrschaft und das Aberkennen eines Schöpfers von Ewigkeit, eines 

liebenden und gerechten Gottes, Der die Menschen einst zur Verantwortung ziehen wird für ihr 

Wollen, Denken und Tun. 

Und so steht er also wider Mich, und es wird ein letzter Kampf sein von kurzer Zeitdauer, aber 

schwer für Meine Gläubigen, weil sie bedrängt werden in einer unmenschlichen Weise, die ihnen das 

Bekennen Christi sehr schwermachen wird. Doch das Wissen um die reine Wahrheit, Meine 



offensichtliche Hilfe und die Hoffnung auf Mein Kommen und das Leben im Paradies auf der neuen 

Erde wird euch Kraft geben, auszuhalten und jedem Ansturm von seiten weltlicher Macht zu trotzen. 

Ihr habt Mein Wort, daß Ich euch nicht in der Not lasse, und darauf könnet ihr bauen felsenfest. Ich 

kenne die Meinen und stehe jedem einzelnen bei, so er sich nur auf Mich verlässet, so er an Mich 

glaubt. Der aber kommen wird, der wird die Menschen blenden durch die Schärfe seines Verstandes, 

sein umfangreiches Wissen, durch seine Verbindlichkeit anderen Herrschern gegenüber, und alle 

werden ihm das Recht zusprechen zu organisatorischer Tätigkeit mit dem Endziel des Verdrängens 

jeglicher Geistesrichtung. Denn er wird geistiges Streben hinzustellen suchen als falsch angewandte 

Lebenskraft, die für den Aufbau und die Verbesserung irdischer Bedürfnisse angewendet werden 

müßte. Und er wird überall Anhänger finden, die ihn anerkennen und nun gleichfalls vorgehen gegen 

jede geistige Arbeit. 

Und so werden Meine Diener auf Erden einen schweren Stand haben. Vorerst wird man euch alle 

Mittel nehmen wollen, die euch ein Betätigen in geistiger Hinsicht ermöglichen, wie ihr auch im 

einzelnen verfolgt werdet und der irdischen Gewalt Rechenschaft ablegen müsset über euer Denken 

und Handeln. Ferner werdet ihr auch in irdische Not gestürzt werden durch Verfügungen, die für den 

Gläubigen überaus hart und grausam erscheinen und es auch sind, so Ich euch nicht sichtlich 

beistehen und euch auf geistigem Wege erhalten würde. Und ihr werdet Meine Hilfe offensichtlich 

spüren, ihr werdet es fühlen, daß Ich bei euch bin und um die Not des einzelnen weiß und ihr auch 

abhelfe, so es an der Zeit ist. 

Der Antichrist wird kommen und mit ihm alle Anzeichen des nahen Endes. Denn sowie der 

Glaubenskampf einsetzet, könnet ihr mit Sicherheit mit dem Ende rechnen, das nicht lange auf sich 

warten läßt, weil der Glaubenskampf mit solcher Härte und in so brutaler Weise geführt wird, daß Ich 

Selbst kommen muß, um die Meinen zu retten aus tiefster Bedrängnis und sie emporzuholen in das 

Reich des Friedens .... Und dann kommt das letzte Gericht, und die Macht Meines Gegners wird 

gebrochen auf lange Zeit .... Amen 

 

BD 4947 – 6.8.1950 

Antichrist .... Der Glaube ist in Gefahr .... 

In unverantwortlicher Weise wird der Antichrist vorgehen gegen alle, die noch glauben an einen Gott 

des Himmels und der Erde. Denn er zwingt die Menschen zur Verleugnung ihres Glaubens, der von 

Mir aus eine völlig freie Willensangelegenheit des Menschen ist. Er zwingt sie zur Androhung von 

Maßnahmen, die den Menschen unerträglich erscheinen, weshalb sie zu schwach sind zum 

Widerstand. Der Glaube ist in Gefahr .... Dies soll allen zu denken geben, denen Ich nahetrete durch 

Meine Sendboten auf Erden, denen Mein Wort vermittelt wird, das Meine Sendboten empfangen 

haben von Mir. 

Der Glaube ist in Gefahr .... Wisset ihr, was es heißt, offen Stellung nehmen zu müssen und 

gleichzeitig größter irdischer Not entgegenzugehen? .... Wisset ihr, wie euch die Menschen jede 

einzelne Glaubenslehre zerpflücken werden und euch deren Sinnlosigkeit beweisen wollen und wie 

wenig ihr dagegen werdet erwidern können? Wisset ihr, wie schwer es euch gemacht wird, 

standzuhalten im Glauben an Mich, euren Gott und Vater von Ewigkeit? Wie sie euch alles nehmen 

und zerstören werden, was euch bisher unantastbar schien? Brutal werden sie an allen handeln, die 

ihr Ansinnen, Mich zu verleugnen, entschlossen ablehnen, und angesichts dessen werden viele 

schwach werden und widerstandslos Mich verraten, denn ihnen fehlt die Kraft des Glaubens, die aus 

der reinen Wahrheit entspringt. 



Auf diese Zeit will Ich euch aufmerksam machen und euch zuvor schon aufklären, weil Ich um die 

Beschaffenheit jedes einzelnen Menschen weiß und um die geistige Not, in die ihr geratet durch das 

Wirken Meines Gegners, der sich durch diese Maßnahmen des Antichristen deutlich erkennen lässet. 

Und Ich will euch über seinen Erfolg in Kenntnis setzen .... daß er viele Anhänger finden wird, weil er 

kämpfen wird mit viel List und Gewalt .... 

Ihm wird es gelingen, was vielen vorher nicht gelungen ist, er wird den Glauben zum Wanken 

bringen, der unerschütterlich schien .... er wird Glaubenslehren umstürzen mit Leichtigkeit, denn er 

kann gut das Wort führen und wird den Menschen das Irrige ihres Denkens beweisen, und die Mich 

nicht im Herzen tragen, werden ihm zujubeln und recht geben und seine Macht noch erheblich 

verstärken. Er wird erreichen, was keiner zuvor erreicht hat .... eine Macht zu stürzen, die 

unüberwindbar galt. 

Doch eine Mauer wird er nicht einreißen können, einen Widerstand wird er finden, und zwar dort, 

wo Meine Streiter stehen unter Meiner Führung .... Dort rennet er vergeblich an, denn Meine Streiter 

sind unbesiegbar, weil der Schild des Glaubens sie deckt, der so lebendig ist, daß er selbst in sich 

Kraft ist und nicht erschüttert werden kann. Diese Meine Streiter beziehen die Kraft direkt von Mir, 

denn sie werden Mich hören und auch sehen können und keiner Versuchung erliegen .... sie werden 

wissend sein und deshalb auch erkennen, welche Stunde geschlagen hat und wie nahe es zum Ende 

ist .... 

Das rechte Wissen gibt den Meinen Kraft, auszuharren bis zum Ende; das rechte Wissen aber fehlt 

der Mehrzahl der Menschen, und so es ihnen zugetragen wird, nehmen sie es nicht an. Ich aber weiß 

um das Kommende und möchte euch helfen und kann dies nur in der Form, daß ihr wahrheitsgemäß 

aufgeklärt werdet über den Kampf des Lichtes gegen die Finsternis in der letzten Zeit vor dem Ende, 

über die große Macht Meines Gegners und über die noch größere Liebe eures himmlischen Vaters 

und Seine Gnade, die allen denen gilt, die Sein bleiben wollen, also den ernsten Willen haben, der 

kleinen Herde anzugehören, deren Hirt Ich bin und die Ich darum nicht verlassen werde im 

schlimmsten Glaubenskampf, den die Menschen dieser Erde noch vor ihrem Ende erleben .... Amen 

 

BD 5223 – 30.9.1951 

Geist des Antichristen .... 

Der Geist des Antichristen herrschet überall dort, wo Ich nicht erkannt werde. Dort hat er sein Werk 

der Verwirrung schon angerichtet, er hat die Menschen in ihrer Erkenntniskraft geschwächt, er hat 

alles verdunkelt, er hat die Wahrheit verdrängt und die Menschen verblendet mit seinem Truglicht, 

er hat als Mein Gegner seine Macht genützet und also wider Mich gearbeitet. Er hat als besonderes 

Kampfmittel das Bild des göttlichen Erlösers Jesus Christus aus den Herzen der Menschen gerissen 

und wirket also wider Christus, und das in verstärktem Maße, je näher das Ende ist. 

Es ist sein Werk, daß die Menschen sich entfernt haben von Mir, daß sie nicht mehr an Jesus Christus 

glauben und daher auch den Weg zu Mir nicht mehr finden; und doch ist sein Wirken nur möglich, 

weil sich die Menschen nicht zur Wehr setzen seinen Angriffen und seinem Beginnen. Denn sie 

können sich wehren, wenn sie es wollen .... Sie sind als selbständige Wesen auf die Erde gesetzt 

worden und haben völlig freien Willen. Sie stehen abseits von Mir, aber auch zu Beginn ihrer 

Verkörperung als Mensch so weit abseits von Meinem Gegner, daß er sie nicht zwingen kann, ihm 

untertan zu werden. 

Von Mir aus ist dem Menschen die Möglichkeit gegeben, mit Herz und Verstand die Eindrücke um 

sich aufzunehmen und sie im Herzen und mit dem Verstand durchzuarbeiten, denn Ich habe keine 



Maschinen geschaffen, die ihre Tätigkeit ausführen müssen nach dem Gesetz des Meisters; Ich habe 

euch Menschen frei hinausgestellt, euch Verstand und Vernunft gegeben und wirke durch alle 

Geschehnisse ständig auf euch ein im guten Sinne .... Auch er läßt seine Macht nicht ungenutzt. Er 

sucht ebenso auf euren Willen einzuwirken, doch die letzte Entscheidung bleibt bei euch Menschen 

selbst .... 

Aber es gibt ein Mittel, dessen ihr euch nur zu bedienen brauchet .... euch Meines Liebegeistes, 

Meiner Kraft, zu versichern, die euch zu jedem Widerstand befähigt gegen die Anfechtungen eures 

Feindes. Diese Kraft könnet ihr euch ständig erwerben, so ihr selbst nur die Liebe übet, also Meine 

Liebekraft euch aneignet, die euch ungemessen zur Verfügung steht, die aber nur durch Liebewirken 

erworben werden kann. Mein Gegner ist ein Feind der Liebe, und ihn werdet ihr stets besiegen 

können, so ihr ihm mit der Waffe der Liebe entgegentretet. Dann gehet ihr den Weg Christi, ihr geht 

den Weg der Liebe, den auch Er gegangen ist, ihr seid also dann Ihm angehörig, und Er ist nun euer 

Schutzherr, euer Führer, Er ist euer Erlöser geworden durch euren Willen, der sich Ihm angeschlossen 

hat durch die Liebe .... 

Solange aber die Menschheit ohne Liebe ist, erkennet sie Ihn nicht, und dies bewirket Sein Gegner, 

der seine Macht zu erhöhen glaubet, wenn er die Macht Jesu verringert. Sein Wirken richtet sich 

auffällig gegen Ihn, und jeder Mensch, der sich von Jesus Christus abwendet, der Ihn verleugnet, der 

Ihn abweiset, so Er ihm im Wort entgegentritt, ist in der Gewalt des Antichristen; er ist selbst ein 

Antichrist, der willig ausführet, wozu ihn der Satan antreibt .... Hütet euch vor diesen Antichristen, 

und ob sie gleich edle Ziele anzustreben vorgeben .... Sie sind in seiner Gewalt und daher auch Meine 

Gegner und werden ihre Gegnerschaft büßen müssen am Tage des Gerichtes, der sehr nahe ist .... 

Amen 

 

BD 5309 – 3.2.1952 

"Ich bin der Weg, die Wahrheit und das Leben ...." 

"Ich bin der Weg, die Wahrheit und das Leben ...." Von Mir geht die Wahrheit aus, Ich weise euch 

den rechten Weg durch die Wahrheit, und dieser führt zum Leben, zur ewigen Seligkeit .... Es gibt 

keinen zweiten Weg als über die Wahrheit, es gibt kein zweites Leben außer Mir, und es gibt nur 

Einen, Der euch das Leben verheißen kann .... Der es für euch erworben hat am Kreuz. Ich lebte und 

kämpfte für die Wahrheit, und Ich starb einen qualvollen Tod für die alleinige Wahrheit, auf daß ein 

jeder von euch Menschen diese erkennen kann, sowie er an Mich glaubt. 

Mein Weg ist leicht zu beschreiten von dem, der guten Willens ist .... Ich bin ihn euch vorangegangen 

.... es ist der Weg der Liebe, der unfehlbar auch zum Erkennen der Wahrheit führt. Da Ich nur die 

Liebe predigte, zeigte Ich euch ständig den Weg; da Ich Selbst die Lehre auslebte, konnte Ich auch die 

reine Wahrheit künden, denn in Mir war alles licht und hell, Ich wußte um alles und konnte euch 

sonach auch das rechte Wissen vermitteln. Doch nur von Mir könnet ihr die Wahrheit empfangen, 

weil sie ihren Ausgang hat in Mir und darum auch wieder zu Mir zurückführt. Wer die Wahrheit 

besitzen will, muß sie anfordern von Mir, Der Ich Selbst die ewige Wahrheit bin .... Ohne Mich bleibt 

ihr in Finsternis des Geistes, und ihr gehet einen falschen Weg, einen Weg, der nach unten führt .... 

Ihr Menschen wisset, daß Ich einen Gegner habe, der zerstören will, wo Ich aufbaue, der das Licht 

verlöschen möchte, der die Finsternis breiten möchte über die Menschen, auf daß sie Mich nicht 

erkennen können. Dieser Gegner versucht alles, um den Weg zu Mir, zum ewigen Leben, zu 

vernebeln, auf daß er nicht gefunden werden soll .... Und dieser Gegner ist ein Feind der Wahrheit, 

wie er auch ein Feind ist von Mir .... Denn die Wahrheit enthüllt seine Pläne, sein Wirken und sein 



verabscheuungswürdiges Wesen. Folglich geht er gegen die Wahrheit vor, und immer wird sein 

Bemühen darauf gerichtet sein, Mich Selbst den Menschen unkenntlich zu machen. Er wird gegen 

Mich arbeiten, wo er nur kann. Er ist also der Antichrist, der vor keiner Tat zurückschreckt, um die 

Menschen abzudrängen von Mir. 

Der Antichrist arbeitet zuerst gegen die Wahrheit .... Daraus folgert sich, daß die reine Wahrheit 

immer bekämpft werden wird .... daß die Vertreter der reinen Wahrheit angegriffen werden, 

während die Diener des Antichristen anerkannt werden als Wahrheitsverkünder und Massen hinter 

ihnen stehen, wo die Wahrheitsträger nur vereinzelt sein werden, weil ständig gegen sie 

vorgegangen wird. 

Der Weg zur Wahrheit ist schmal, und er wird nur von wenigen beschritten .... Die Massen der 

Menschen wandeln auf breiten Pfaden, und schon das soll euch ein Kennzeichen sein, wer diese 

Massen anführt .... Wer Mir nachfolgen will auf dem schmalen Weg der Wahrheit, der wird nicht 

viele Mitläufer haben, denn die meisten scheuen den mühevollen Weg. Ich Selbst aber gehe voran, 

und Ich Selbst bin die Liebe, und wer Mir nachfolgt, der muß auch die Liebe in sich haben, und dann 

erscheint ihm der Weg licht und klar, und er geht ihn unbekümmert der Mühsale, denn sein Ziel bin 

Ich und das ewige Leben .... 

Suchet nicht die Wahrheit dort, wo die Masse ist .... Ich Selbst ging Meinen Weg auf Erden und war 

immer nur von wenigen umgeben, während die meisten Menschen Mich ablehnten, weil Ich ihnen 

die Wahrheit brachte und diese ihnen unannehmlich war, weil Mein Gegner hinter der Masse stand 

und gegen die Wahrheit arbeitete und nur immer gegen sie ankämpft, wo er kann. Wer aber in der 

Wahrheit steht, der erkennt sein Treiben, und es wird ihn nimmer beirren .... Denn sowie er Mir 

nachfolget, geht er den rechten Weg, und er wird leben in Ewigkeit .... Amen 

 

BD 5588 – 28.1.1953 

Falsche Götter .... Göttliche Verehrung .... (Antichrist?) 

Ihr sollt euch keine falschen Götter machen, die ihr anbetet, ihr sollt euch nicht durch schöne Reden 

blenden lassen, denen ihr lauschet in Verzücken; ihr sollet nicht hören auf jene, die euch auf Erden 

gute Tage versprechen, die euch überreden wollen, ihnen anzugehören und ihre Macht zu stärken; 

ihr sollet keine Verbindungen anstreben mit Hochgestellten, um ihre Gunst zu erringen, ihr sollet 

euch auch nicht denen verbunden fühlen, die ungewöhnlich in Erscheinung treten, die über Kraft 

verfügen, die euch mangelt, solange ihr nicht ganz überzeugt seid, daß sie Meine Vertreter sind auf 

Erden, die Ich wohl mit Kraft ausstatte, jedoch nicht so hochgestellt habe, daß ihr zu ihnen 

aufschauet. 

Ihr sollet keine göttliche Verehrung erweisen den Menschen, die über euch stehen, denn Ich will 

nicht, daß einer über den anderen herrschet, selbst wenn ihm dazu die Macht zusteht. Um der 

menschlichen Ordnung willen nur habe Ich eine Obrigkeit über euch gesetzt, der ihr wohl gehorchen 

sollet, die ihr aber nicht erheben dürfet zu Göttern, denn sie werden dann nur Götzen sein für euch, 

die tot sind und bleiben und euch kein Leben schenken können. Ihr sollet alle Brüder sein und wie 

Brüder untereinander leben, und so unter euch einer ist, der reich ist an Erfahrung, der edel ist und 

gut und dem ihr gern den Vorrang einräumen möchtet unter euch, so soll das nur ein Liebebeweis 

sein von Bruder zu Bruder, nicht aber eine demütige Unterwerfung und damit Erheben des Bruders 

über euch .... 

Ihr sollet euch hüten, einem Menschen göttliche Verehrung zu erweisen, denn dann habet ihr 

fremde Götter neben Mir. Und wer sich göttliche Verehrung erweisen lässet, wer sich erhaben fühlt 



über die Mitmenschen, wer seine Macht mißbrauchet, um seine Untergebenen zu bedrücken, der ist 

nicht Mein, sondern Meines Gegners, denn er tut nach dessen Gebot, weil Mein Gebot nur Liebe ist 

und niemand herrschen wird, der die Liebe in sich hat .... 

Ich will auch nicht, daß ihr aufschauet zu denen, die gleich euch Menschen sind, es sei denn, sie 

überragen euch an Liebe und Tugenden und ihr suchet ihnen nachzufolgen. Diese aber werden keine 

Ehre, keine Vergötterung von euch verlangen, sondern sie zurückweisen als allein Mir zugehörig. Wer 

aber Ehren annimmt, wer sich auch nur die geringste Verherrlichung gefallen lässet, wer darauf 

wartet, von seinen Mitmenschen hervorgehoben zu werden, wer sich selbst höher bewertet als seine 

Mitmenschen, der ist schon vom Geist dessen beseelt, der sich über Mich erheben wollte, um zu 

herrschen, und die Liebe völlig außer acht ließ. Und dieser kann nimmermehr in Meinem Namen auf 

Erden wirken, denn er verfolgt irdische Ziele, er sucht auf Erden noch die Höhe und wird sie niemals 

erreichen .... 

Wisset, daß nur der Demütige Gnade findet vor Meinen Augen, und das allein schon sollte euch 

warnen, so sich ein Mensch göttliche Verehrung erweisen lässet. Darum seid achtsam und lasset 

euch nicht blenden von dem Gefunkel der Sterne, die vor euch noch aufblitzen werden, die sich aber 

selbst ein glänzendes Gewand angelegt haben, um euch Licht vorzutäuschen. Seid wachsam, denn 

Mein Licht verbreitet einen milden Schein, Mein Licht strahlet nicht nach außen, doch wer es im 

Herzen trägt, der geht demütig dahin, und er suchet nichts mehr, was der Welt angehört. Der Fürst 

der Finsternis aber überhebt sich, und er will gelten vor der Welt .... Daran werdet ihr jederzeit 

erkennen, welcher Geist spricht aus den Menschen, die euch das Heil bringen wollen, und die 

Erkenntnis wird euch hüten davor, die Knie zu beugen vor dem, der Mein Gegner ist .... Amen 

 

BD 5606 – 19.2.1953 

Einwirken des Antichristen vor dem Ende .... 

Das Einwirken des Antichristen in der Endzeit wird auch das Ende beschleunigen, denn nun steigt die 

Not der Meinen aufs höchste und macht Mein Kommen erforderlich, um dieser Not ein Ende zu 

bereiten. Der Antichrist hat nur das eine Ziel, Mich zu entthronen und sich selbst auf den Thron zu 

setzen, d.h., den Menschen gänzlich den Glauben zu nehmen an einen Gott und Schöpfer von 

Ewigkeit, um desto höher selbst zu stehen im Ansehen, um geehrt und gefürchtet zu werden gleich 

Gott .... 

Er will nicht die Liebe der Menschen besitzen, nur ihre Unterwürfigkeit, er will die Macht haben über 

alles und also Allherrscher sein. Solange aber die Menschen noch gläubig sind, solange sie eine 

Macht über sich anerkennen, vor Der sie sich dereinst verantworten müssen, werden sie nicht dem 

zu Willen sein, der von ihnen Gott-Widriges verlangt .... Und daher wird der Antichrist vorgehen 

gegen jene Macht, indem er den Glauben an Mich auszurotten sucht, und das mit brutalen Mitteln, 

die es den Meinen schwermachen werden, Mir treu zu bleiben .... Doch die Kraft dafür geht ihnen 

von Mir reichlich zu. Ich werde Mich ihnen so deutlich offenbaren, daß sie immer gestärkt werden im 

Glauben, daß sie alle Unbill auf sich nehmen in der Erkenntnis, daß Ich allein geben und nehmen 

kann und ihnen wahrlich das vergelte, was irdisch ihnen auferlegt ist. 

Des Antichristen Streben ist das Ausrotten der christlichen Lehre .... das Unterbinden jeglichen 

Wissens um Jesus Christus als Gottes Sohn und Erlöser der Welt .... Er sagt Mir offene Feindschaft an 

.... Und das ist sein Ende .... Mein Gegner wird sich verkörpern in einem Menschen, der ihm voll und 

ganz hörig ist, d.h., er wird dessen Seele ganz und gar besitzen und vorerst die Menschen täuschen 

durch Vorgänge (-züge) aller Art, die ihm einen übergroßen Zulauf sichern .... Und sein Reden und 



Handeln wird eine Maske sein, unter der sich übelste Gesinnung verbirgt .... Überheblichkeit, Lüge, 

Gewinnsucht wird er meisterlich zu verstecken verstehen, doch die Lieblosigkeit wird ihn bald 

entlarven, d.h. nur vor den Augen der Meinen, denn seinen Anhängern gegenüber täuschet er 

Verständnis für alle Leiden vor, die er aber nicht zu mildern sucht, sondern nur zur Vermehrung 

dieser Leiden beiträgt. 

Der Gläubige wird ihn erkennen, denn er hat sehr zu leiden unter seiner Herrschaft, doch wer ihm zu 

Willen ist, wer sich offen lossagt von Mir, der wird als Freund von ihm behandelt und irdisch geehrt 

und geachtet. Und so werden sich bald zwei Parteien bilden .... die Überzahl wird ihm anhangen, und 

nur eine kleine Schar wird Mir treu bleiben in ihrer Gesinnung und ihrem Handeln. Und diese werden 

ständig gefährdet sein, weil Mein Gegner die Menschen antreibt, ihnen zu schaden in jeder Weise. 

Der Antichrist lohnet solches Vorgehen gegen die Meinen, um auch noch die letzten Gläubigen zum 

Abfall zu bringen, die ihm noch Widerstand leisten. 

Es wird eine bittere Notzeit anbrechen für die Meinen, und doch wird sie ertragbar sein, weil sie eine 

ungewöhnliche Gnadengabe in Empfang nehmen dürfen .... weil Ich Selbst Mich zeige, wo die 

Menschen schwach zu werden drohen .... Ich kenne den Willen und die Einstellung jedes einzelnen, 

die Mir gilt, und Ich lasse wahrlich nicht Meinen Gegner Oberhand gewinnen über dessen Seele. 

Zudem ist das Ende nahe, und Meine Gläubigen sind Mir im Herzen treu ergeben, darum kann Ich 

auch außergesetzlich in Erscheinung treten, um ihnen Kraft zu schenken. 

Und viele werden Mich zu sehen bekommen, und dann kann keine Macht der Welt sie von ihrem 

Glauben an Mich abbringen .... Dann geben sie auch das Leben freudig hin, wenn Ich es verlangen 

würde. Aber Ich beende das grausame Spiel Meines Gegners .... Wenn er es gewonnen zu haben 

glaubt, werde Ich kommen in den Wolken und richten das Lebendige und das Tote .... Ich werde die 

Meinen holen, bevor Ich das Vernichtungswerk ausführe an der Erde und allen ihren Bewohnern. Die 

Not wird groß sein zuvor, doch Meine Liebe wird euch erretten, und Meine Macht wird den in Ketten 

legen, der wider Mich ist, weil seine Zeit erfüllet ist .... Amen 

 

BD 5621 – 11.3.1953 

Glaubenskampf .... Antichrist .... Bekennen vor der Welt .... 

Es wird euch eine starke Prüfung auferlegt werden in der letzten Zeit vor dem Ende. Was ihr nicht für 

möglich haltet, das wird geschehen: Jeglicher Glaube wird angefeindet werden, und das wird dazu 

führen, daß sich die Menschen gegenseitig verleugnen, daß keiner mehr seine Gesinnung bekennt 

und daß ein jeder des anderen Feind ist. Und dann fordere Ich von euch, ihr Meine Vertreter auf 

Erden, offenes Bekennen, denn nun ist die Zeit da, von der geschrieben steht: Wer Mich vor der Welt 

bekennet, den will auch Ich vor Meinem Vater bekennen .... Denn dieses Bekenntnis kann noch für 

viele andere Stärkung sein, daß sie sich nicht verstecken und irdische Feinde fürchten. 

Es wird eine schwere Zeit sein, und doch brauchet ihr sie nicht zu fürchten, solange ihr euch Mir 

verbindet in Gedanken, denn dann bin Ich Selbst bei euch und lenke eure Schritte, eure Worte und 

eure Gedanken. Fürchtet nicht, die den Leib töten, aber eure Seele nicht töten können .... Sowie es 

um euren Glauben geht, wisset ihr auch, daß die Zeit gekommen ist, die Ich verkündet habe, und daß 

das letzte Ende nicht mehr fern ist. Der Glaubenskampf zuvor ist die letzte Phase auf dieser Erde, und 

so sicher, wie dieser entbrennen wird, kommt auch das Ende, das ihr, Meine Diener und Getreuen 

auf Erden, nur ersehnen könnet, denn es bringt euch Erlösung aus aller Not. 

Doch die Zeit vorher muß sein, um den Menschen noch die Gelegenheit zu einer Entscheidung zu 

geben. Denn dann erst wird es sich entscheiden, wer zu Mir und wer zu Meinem Gegner steht, wer 



die Welt mehr liebt als Mich und wer sich daher ihm übergeben hat, denn dieser wird Mich 

verleugnen, und das schändlichste Treiben gegen die Meinen gibt Zeugnis von dem Wirken Meines 

Gegners, der sich in dem Antichristen verkörpern wird und vorgeht gegen die Meinen und also gegen 

Mich Selbst. 

Eure Kraft aber, euer Bekennermut und euer Liebewille wird sich steigern, und Ich werde euch 

beistehen in so augenfälliger Weise, daß ihr Mich erkennet und stets lauter Meinen Namen bekennet 

vor der Welt. Doch um Meiner Auserwählten willen werden die Tage verkürzt .... sehr schnell 

kommet das Ende, denn Ich Selbst komme den Meinen zu Hilfe und werde sie hinwegholen, auf daß 

sie von dem Vernichtungswerk an dieser Erde verschont bleiben, auf daß sie Frieden finden nach 

dieser schweren Zeit der Prüfung. Doch alle anderen erreichet das Gericht, denn es erfüllet sich, wie 

es verkündet ist durch Wort und Schrift .... Amen 

 

BD 5654 – 18.4.1953 

Tag der Erlösung oder Tag des Gerichtes? .... 

Der Tag der Erlösung ist nicht mehr fern, doch wird er für alle Menschen eine Erlösung bedeuten? 

Wird er nicht für viele ein Tag des Gerichtes sein, wo sie statt erlöst aufs neue gebannt werden in der 

festen Form? Und so kann der Tag ersehnt, aber auch gefürchtet werden, doch die ihn fürchten 

müßten, glauben nicht daran und sind darum unrettbar verloren, weil sie nichts tun, um diese 

Neubannung von sich abzuwenden. Wenigen Menschen nur wird dieser Tag eine wirkliche Erlösung 

sein, doch diese haben zuvor schon gelitten, während die anderen die Not nicht kennen und darum 

auch kein Verlangen haben nach einem Erlöser. Und doch wird Dieser kommen, um zu erlösen, die 

an Ihn glauben .... 

Es kommt eine sehr schwere Zeit für alle Gläubigen, aber dann sollen sie der Verheißung nicht 

vergessen, daß "Ich kommen werde, zu richten die Lebenden und die Toten ...." Die Notzeit soll ihnen 

ebenso Beweis sein der Wahrheit Meines Wortes, und desto fester sollen sie glauben an Mein 

Kommen am letzten Tage, an die Rettung aus größter Not. Es wird wahrlich ein Tag der Erlösung sein 

für die Meinen, die angesichts des Wohllebens der Ungläubigen versucht sind, zu zweifeln ob der 

Wahrheit Meines Wortes .... Doch um der Auserwählten willen sollen die Tage verkürzt werden .... 

Ich werde die Meinen stärken, bis der Tag gekommen ist, und er wird schneller da sein, als er 

erwartet wird .... 

Die Weltlage wird so ruhig erscheinen, daß keiner an ein Ende glaubt; denn unter der Herrschaft des 

Antichristen glätten sich scheinbar die Wogen der Unruhe, und irdisch ist ein Aufstieg zu erkennen, 

der die Menschen immer gottloser, immer liebloser werden lässet, und nur die Meinen erkennen 

darin die Stunde der Weltenuhr. Denn sie allein müssen darben und leiden, wo die übrige 

Menschheit schwelget und im Freudentaumel der Welt sich zu sättigen sucht. Es wird keiner ahnen, 

wie nahe das Ende ist, wenn der Antichrist seine Weltherrschaft beginnt. 

Er leitet das Ende ein, er bringt das geistige Chaos zuwege, er lässet den Glaubenskampf entbrennen, 

und er veranlaßt gleichsam die Scheidung der Geister, denn unter seiner Herrschaft wird das 

Bekenntnis gefordert für Mich und Meinen Namen und somit auch die letzte Entscheidung abgelegt, 

die noch vor dem Ende stattfinden muß .... Doch sowie dieser Glaubensentscheid gefordert wird, 

könnet ihr, Meine Gläubigen, euch gefaßt machen auf Mein Kommen, denn mit zunehmender Not 

erlebet ihr auch die Erfüllung Meiner Voraussagen, die das Ende betreffen .... 

Ihr könnet jeden Tag rechnen mit dem Ende, und doch kommt es plötzlich und unerwartet .... Dann 

aber werden selig sein, für die dieser Tag die Erlösung bringt, und heulen und Zähne knirschen 



werden, die, von der Erde verschlungen, wieder eingezeugt werden in die feste Materie .... Ihr, die 

ihr an Mich glaubet, vertrauet diesen Meinen Worten, daß euch Erlösung wird aus Stunden höchster 

Not, daß Ich kommen und euch holen werde und daß ihr darum keine Macht der Erde zu fürchten 

brauchet, denn Mein ist die Kraft und die Macht und die Herrlichkeit .... Amen 

 

BD 5719 – 9.7.1953 

Glaubenskraft .... Antichrist .... Gegenarbeit .... 

Eine kräftige Gegenarbeit muß geleistet werden, wenn der Antichrist das letzte Werk beginnt, 

jegliches geistige Streben zu unterbinden, wenn er offensichtlich arbeitet gegen Gott, wenn er 

jeglichen christlichen Glauben auszurotten sucht und seine Gesinnung also deutlich erkenntlich ist als 

gegen Christus gerichtet. Dann müssen alle Kräfte tätig werden im Himmel und auf Erden, denn dann 

setzt der schwerste Kampf ein, den die Gemeinde Jesu Christi je erlebt hat .... Dann beginnt der letzte 

Glaubenskampf, der das Ende einleitet und der mit aller Härte und Brutalität geführt wird, weil der 

Satan selbst sich gegen Gott erhebt, um Ihn zu stürzen und sich auf Seinen Thron zu erheben. 

Dann aber werden auch alle Diener Gottes auf Erden größte Unterstützung finden von seiten der 

Lichtwelt, denn dann muß emsige Arbeit geleistet werden, um alle Angriffe des Feindes zu 

entkräften, um Jesus Christus offen zu verkünden und zu bekennen vor der Welt .... Dann gibt es kein 

verstecktes Spiel mehr, und dann wird es sich zeigen, wer den Glauben und die Liebe hat zu Gott, 

wer so stark ist, daß er Jesus Christus als seinen einzigen Herrn anerkennt und die Anordnungen der 

Gegenmacht nicht fürchtet .... 

Dann wird jeder Verkünder der göttlichen Liebelehre, des Wortes Gottes, doppelt gesegnet sein, 

denn dann leistet er eine gar dringliche Arbeit .... er kündet von Gott mit Überzeugung, Der 

verleugnet werden soll, er streitet für Ihn und fürchtet nicht, die ihn dafür mit dem Tode bedrohen 

.... Eine solche Arbeit aber kann nur der leisten, der in der Erkenntnis steht, der um alles weiß und 

auch um die Anzeichen des Endes und der darum nicht anders kann, als für Jesus Christus und Sein 

Erlösungswerk einzutreten, weil er von Seiner Liebe und Gnade erfaßt ist und Sein Wirken spürt und 

weil ihm dies eine Kraft gibt, die ihn zu allem fähig macht, auch zum offenen Bekenntnis seines 

Glaubens, das ihm das bitterste Erdenlos einträgt. 

Er achtet des Schweren nicht, weil er wissend geworden ist und nichts mehr fürchtet auf dieser Welt 

.... weil er den rechten Herrn erkannt hat und für Ihn auch freudig sein irdisches Leben hingibt. Die 

Gegenarbeit, die von den Streitern Gottes gefordert wird, ist, aufklärend zu wirken, wo Zweifel 

bestehen, zu werben um die Seelen, daß sie sich Jesus Christus verschreiben möchten, Der ihrer aller 

Retter und Heiland ist und Der sie auch aus irdischer Not und Drangsal befreien wird, wenn das Ende 

gekommen ist .... Ihre Arbeit besteht darin, die erkannte Wahrheit zu verbreiten und mutig 

aufzutreten gegen Verleumder und Lästerer, gegen Vertreter von Irrlehren, gegen alle, die der Lehre 

Christi feindlich gesinnt sind .... 

Ihre Aufgabe besteht darin, Licht zu verbreiten, weil dunkle Geistesnacht die Menschen umfängt. 

Und es wird auch dann noch Menschen geben, die unschlüssig sind, wohin sie sich wenden sollen, 

und denen Gott so hinzustellen, wie Er wirklich ist, gehört gleichfalls zu der Arbeit für das Reich 

Gottes, denn die reine Wahrheit kann und wird auf ein wahrheitsverlangendes Herz auch ihre 

Wirkung nicht verfehlen, und es geht um die wenigen Unschlüssigen, die besonders liebevoll 

behandelt werden müssen, um sich in euer Lager zu schlagen und euch Freunde zu werden statt 

Feinde .... 



Der Antichrist wird Waffen anwenden im letzten Glaubenskampf, die jegliche Liebe vermissen lassen, 

ihr aber sollet auch kämpfen mit allem Eifer, jedoch mit Waffen der Liebe .... ihr sollt ihnen das zu 

vermitteln suchen, was ihr selbst besitzet, was ihr von Gott empfangen habt .... Sein Wort, das 

wirken wird auf jeden nach seinem Willen. Wer ernstlich Licht begehrt, dem wird es werden, und wer 

Licht besitzet, der weiß auch, wie er sich verhalten muß in den Tagen, da der Gegner Gottes wütet 

und alle Seelen an sich zu reißen sucht. Der Kampf wird wohl sehr ungleich sein, denn ihr seid nur 

eine kleine Schar, eure Gegner aber sind in Massen .... 

Doch ihr habet wahrlich mehr Kraft, denn ihr empfanget sie von Gott direkt, und diese Kraft kann die 

ärgsten Feinde besiegen. Ihr könnet durch starken Glauben auch dem Gegner ein Zeugnis ablegen 

von Mir und Meiner Macht .... und ihr könnet dadurch auch die fein durchdachten Pläne des Gegners 

von Gott zunichte machen, denn die Kraft des Glaubens bezeuget Gott offensichtlich, die Kraft des 

Glaubens kann auch noch vor dem Ende eure Feinde besiegen, und sie können sich euch freiwillig 

gefangengeben. Sie können in euer Lager hinüberwechseln und gerettet sein auf ewig .... Amen 

 

BD 6538 – 3.5.1956 

Glaubenskampf .... Anfeindungen .... Antichrist .... 

Ich will euch segnen, auf daß ihr Mir feste Stützen seid, wenn an dem Glaubensgebäude gerüttelt 

wird, das für die Meinen der Inbegriff der Kirche Christi ist .... wenn daran gerüttelt wird, was Ich 

Selbst aufgebaut habe und worüber Ich immer wieder die Menschen durch Mein Wort belehre. Diese 

Zeit liegt vor euch, wo nicht nur Vertreter von Irrlehren euch anfeinden werden, sondern wo 

jeglicher Glaube ausgerottet werden soll, ganz gleich, ob er irrig ist oder der Wahrheit entspricht, 

weil Mein Gegner nun die schärfste Waffe zu führen gedenkt: jegliches Wissen und jeglichen Glauben 

an Mich und Mein Erlösungswerk zu verdrängen und zu ersetzen mit materiellen Anschauungen und 

Plänen. 

Und dann wird eine Zeit anbrechen, die ihr jetzt noch für unmöglich haltet, denn Mein Gegner wird 

sich verkörpern in einem irdischen Machthaber und so schlau sein Werk beginnen, daß er anfangs 

nur von wenigen erkannt wird als der, der er ist .... Und so wird er viele für sich gewinnen, die ihm 

nun blindlings folgen und gehorchen, wenn er unauffällig seine Pläne wandeln wird .... Denn anfangs 

geht er nur gegen einzelne Glaubensrichtungen vor und hat dadurch die anderen auf seiner Seite, die 

allzuwillig ihm behilflich sind, wenn es gilt, ihre Gegner zu beseitigen. 

Und darum werdet ihr zuerst glauben, nur den Anfeindungen derer ausgesetzt zu sein, die nur die 

reine Wahrheit bekämpfen, weil sie selbst Vertreter des Irrtums und der Lüge sind. Und dann müsset 

ihr vorsichtig sein und euch nicht mutwillig in Gefahr bringen. Nicht lange danach werden diese 

selbst genauso angefeindet werden, und dann ist das Treiben des Antichristen offensichtlich .... Und 

ihm werden auch dann noch viele folgen, weil sie schon in seiner Gewalt sich befinden und er mit 

ihnen ein leichtes Spiel haben wird. 

Es vergeht keine lange Zeit mehr, und die ersten Anzeichen werden sich bemerkbar machen .... Es 

wird kein Gewaltakt sein, der den Glaubenskampf einleitet, denn Mein Gegner geht mit List vor, und 

er täuschet selbst viele der Gläubigen, die darum ihm anhangen und ihm willkommene Diener sein 

werden in späterer Zeit. Doch euch, die ihr geweckten Geistes seid, euch wird er nicht täuschen 

können, denn Ich werde euch die Augen öffnen und eure Gedanken recht lenken .... Denn nun gilt es, 

sich zu rüsten zum letzten Kampf, der mit einer Brutalität geführt werden wird, die ihr nicht ahnet. 

Ich aber will euch segnen .... 



Ich Selbst werde mit euch sein und keinen ohne Schutz lassen, der nun für Mich und Meinen Namen 

eintritt. Denn dieser Kampf ist entscheidend, wird er doch die Böcke trennen von den Schafen und 

das Werk Meines Gegners sein, das ihn richtet .... Denn sowie er gegen Mich Selbst vorgeht, sowie er 

das Zuführen des Wissens um Mich und Mein Erlösungswerk den Menschen unterbinden will, hat er 

sich selbst den Richterspruch gefällt, er wird gebunden und unwiderruflich all seiner Macht beraubt. 

Er wird in der Verkörperung als Mensch den ärgsten Plan gegen Mich zur Ausführung bringen wollen 

.... und es werden nicht viele sein, die standhalten und ihm widerstehen, die sich nicht von ihm 

verführen lassen, weil sie Mein sind und bleiben auf ewig .... Aber eine klare Scheidung muß auch 

stattfinden, weil noch zu viele Menschen weder Fisch noch Fleisch sind .... weil viele sich gläubig 

dünken und erst diese Probe ablegen müssen und leider versagen, weil sie nicht in der Wahrheit 

stehen, weil sie wenig Liebe haben und darum weder die Wahrheit empfangen noch erkennen 

können als Wahrheit .... 

Darum müsset ihr, Meine Diener, noch überaus eifrig tätig sein, denn dann werden sich noch viele 

Gelegenheiten ergeben, wo ihr aufklärend wirken könnet unter denen, die nun .... in Zweifel gestürzt 

.... nicht selbst urteilsfähig sind und Rat begehren. Und es wird euch auch gelingen, 

Schwächgläubigen zu einem starken Glauben zu verhelfen; es wird euch gelingen, einige wenige in 

euer Lager zu ziehen, ihr werdet ihnen klar und verständlich Auskunft geben können und Mich ihnen 

als liebenden Gott und Vater vorstellen, Der nur einen festen Glauben verlangt, um auch ihnen dann 

beistehen zu können in größter Not und ihnen die Kraft zu schenken, auszuharren bis an das Ende .... 

Amen 

 

BD 6758 – 8.-10.2.1957 

Glaubenskampf - Antichrist .... 

Je näher das Ende ist, desto heftiger wird der Kampf entbrennen zwischen Licht und Finsternis .... 

Alle Schrecken des Kampfes aber werdet ihr erst erleben, wenn er sich richtet gegen Meine 

Anhänger, wenn der Glauben verdrängt werden soll an Mich in Jesus Christus, wenn das 

Erlösungswerk zum Angriffsziel Meines Gegners werden wird .... wenn die Menschen zum offenen 

Bekennen ihres Glaubens aufgefordert und ein Abschwören des Glaubens mit brutalsten Mitteln 

erzwungen werden wird. Dann erst bricht die Not und Trübsal an, die Zeit, die zu verkürzen Ich den 

Meinen verheißen habe .... Und dann wird das Wüten Meines Gegners offenbar, denn die Menschen 

kennen keine Hemmungen mehr, sie scheuen vor nichts zurück, weil sie angetrieben werden vom 

Satan und sie sich seinem Willen gänzlich unterstellen. 

Lasset es euch gesagt sein, daß nicht mehr viel Zeit vergeht bis zu diesem Glaubenskampf, daß aber 

zuvor noch große Not über die Erde kommt, die aber einen anderen Ausgang hat .... die durch 

Meinen Willen die Menschen treffen wird, damit sich auch in dieser Not schon ihr Glaube beweisen 

oder auch stärken kann. Zuvor werden viele Menschen gerade diese Not, die durch ein 

Naturgeschehen von größtem Ausmaß die Menschen betrifft, zum Anlaß nehmen, um gegen den 

Glauben vorzugehen, weil sie nun erst recht einen Gott und Schöpfer anzweifeln, Der Selbst zerstört, 

was Er geschaffen hat. 

Wer aber in der Wahrheit unterrichtet ist, der hat auch für alles eine rechte Erklärung, und kann er 

nun diese Wahrheit auch den Mitmenschen zutragen, dann kann auch unter ihnen der darauf 

folgende Glaubenskampf eher einen starken Glauben zeitigen, der dann auch standhält allen 

Bedrängungen gegenüber, denen die Gläubigen ausgesetzt sind. Daß aber die Mehrzahl der 

Menschen keinen lebendigen Glauben mehr hat, ist das Werk Meines Gegners, der darum auch nicht 



aufhören wird, gegen Mich und die Wahrheit zu arbeiten, und mehr Erfolg bei den Menschen haben 

wird wie die Vertreter der reinen Wahrheit, die rechten Vertreter der Lehre Christi .... Denn ihnen 

wird selten nur Glauben geschenkt, der Gegner aber kann den Menschen darbieten, was er will .... es 

wird angenommen. Und darum muß zuvor schon eine Klärung kommen, es muß ein jeder sich offen 

und frei bekennen für oder gegen Mich .... 

Vor sich selbst muß jeder diese Entscheidung treffen in der kommenden Notzeit, die durch Meinen 

Willen über die Erde geht, denn wenn Ich rede durch die Naturgewalten, dann steht ein jeder vor 

dieser Entscheidung: Mich anzurufen um Hilfe oder sich völlig zu isolieren von Mir .... was gleich ist 

dem Zuwenden zum Gegner .... Dann aber kommt noch einmal der Entscheid, der öffentlich 

getroffen werden muß: wenn im letzten Glaubenskampf auf dieser Erde von euch Menschen 

gefordert werden wird, Zeugnis abzulegen für Mich in Jesus Christus oder Mich zu verleugnen .... 

Dann aber wisset ihr, die ihr in der Wahrheit von Mir Selbst unterrichtet wurdet, daß das Ende 

gekommen ist .... Dann wisset ihr, daß Ich die Tage verkürzen werde um der Meinen willen, daß Ich 

Selbst kommen werde, ihnen beizustehen und sie zu erlösen aus ihrer Not .... daß Ich sie holen werde 

von dieser Erde an einen Ort des Friedens, bevor Ich dann das Vernichtungswerk vollbringe, das ein 

Ende alles Geschöpflichen auf dieser Erde bedeutet .... Möchtet ihr es doch glauben, was Ich immer 

wieder euch ankündige .... 

Der Zustand auf Erden müßte es euch schon beweisen, daß Mein Gegner wütet, weil er weiß, daß er 

nicht mehr viel Zeit hat. Und daß Mein Gegner wütet und die Erde von seinesgleichen bevölkert ist, 

das ist von euch allen zu erkennen und sollte euch doch nachdenklich machen. Jeder Tag aber ist 

noch eine Gnade für die Menschen, denn auch der verworfenste Mensch hat noch die Möglichkeit, 

sich zu wandeln und vor dem Ende noch den Glauben an Mich zu gewinnen .... weil Ich alles 

versuche, um Meinem Gegner die Seelen noch zu entreißen vor dem Ende. Und wer an Mich glaubt, 

wird selig werden, die Ungläubigen aber müssen das Schicksal dessen teilen, dem sie freiwillig gefolgt 

sind .... 

(9.2.1957) Und es wird euch nichts mangeln, auch wenn irdisch euch entzogen werden wird, was ihr 

zum Leben benötigt .... Sowie ihr es glaubet, daß Ich Selbst Mich eurer annehme, die ihr verfolgt 

werdet um Meines Namens willen, brauchen euch die Maßnahmen eurer Gegner nicht zu schrecken 

.... Denn was sie euch nehmen, empfanget ihr wieder von Mir zurück, wenn auch in anderer Form; 

aber ihr werdet irdisch nicht zu darben brauchen, weil Ich Selbst euren Hunger stille .... Denn "sehet 

die Vögel unter dem Himmel an .... sie säen nicht, sie ernten nicht und sammeln nicht in die Scheuern 

.... und euer himmlischer Vater ernähret sie doch ...." Denket an diese Worte, denket daran, daß Der, 

Der alles erschuf, wahrlich auch das wird erhalten können, was Er erschaffen hat .... und daß Er es 

sicher tut, wenn die Seinen in Not sind. 

Aber es wird die Zeit kommen, wo man euch durch brutale Maßnahmen wird zwingen wollen zum 

Abfall vom Glauben .... und wer schwachen Glaubens ist, der wird nicht standhalten diesen 

Maßnahmen gegenüber .... Es sind starke Glaubensproben, die euch auferlegt werden, aber gerade 

für diese Zeit will Ich euch zubereiten, dann werdet ihr auch euren Mitmenschen ein leuchtendes 

Beispiel sein können, ihr werdet ihnen beweisen können, was ein starker Glaube vermag: daß ihr 

lebet, wenngleich euch das zum Leben Nötige entzogen wird .... 

Suchet nur immer das Reich und Seine Gerechtigkeit, alles andere wird euch zugegeben werden. Und 

diese Verheißung wird sich dann offensichtlich erfüllen an den Meinen, an denen, die für Mich und 

Meinen Namen eintreten vor der Welt, die irdische Gewalt nicht fürchten, weil sie sich unter Meinem 

Schutz geborgen fühlen. Und dann erst wird es sich erweisen, wer lebendig glaubt, und es werden 

derer nur wenige sein. Dann werden auch die Gebäude zusammenfallen, die nur auf Sand gebaut .... 

die nicht auf dem Fels des Glaubens stehen, auf dem Ich Meine Kirche gebaut habe .... 



Es wird eine schwere Zeit sein, die kein Mensch durchstehen würde, wenn Ich nicht die Wahrheit 

zuvor zur Erde leitete, die für alles Erklärung ist und die allein einen starken Glauben zeitigen kann .... 

Doch der Irrtum wird keinem Menschen die Kraft geben auszuhalten, und nur, wo Liebe ist, ist auch 

die Kraft des Glaubens zu finden. 

Ein ungewöhnlicher Mensch wird sich Meinem Gegner zur sichtbaren Hülle anbieten, und dieser 

Mensch leitet dann auch den letzten Kampf auf dieser Erde ein. Dessen achtet, und ihr werdet 

wissen, daß nun auch die Stunde des Endes ganz nahe ist .... Aber achtet auch Meiner Sendboten von 

oben, die zu gleicher Zeit auftreten, um euch Menschen mit einem Licht voranzugehen, dem ihr 

folgen sollet .... Achtet aller, die lebendig Mein Wort verkünden, und schließet euch diesen an, auf 

daß die kleine Schar zusammengeht, auf daß sie immer wieder Licht sich holen können und ihr 

Glaube stets anwachse .... 

Aber allen diesen verheiße Ich Meinen Schutz, Meine väterliche Fürsorge und Meinen Segen ....  

(10.2.1957) Und sie brauchen nicht zu fürchten, Opfer jener brutalen Gewalt zu werden, denn Ich 

Selbst werde kommen und sie holen, sowie das Maß Meines Gegners voll ist, sowie ärgste Gefahr 

drohet auch den Meinen .... Darum auch werde Ich diese Tage verkürzen, auf daß die Meinen 

standhalten können und nicht schwach werden angesichts der Verfolgungsmaßnahmen. 

Weil Ich aber noch eine letzte Rettungsmöglichkeit ersehe für einzelne Seelen, halte Ich Meine Hand 

schützend über denen, die Mich vertreten auch vor der Welt, auf daß an deren starkem Glauben sich 

jene aufrichten können, auf daß eine Macht erkannt werde, Die stärker ist als weltliche Macht .... 

Und darum auch werde Ich die Meinen ungewöhnlich versorgen, und sie werden trotz gegnerischen 

Maßnahmen bestehen können körperlich und geistig .... Und alles wird sich abspielen in kurzer Zeit 

.... 

Was ihr heut noch nicht ahnet, wird dann sich vollziehen, aber Ich mache euch auch darum schon 

darauf aufmerksam, und ihr, die ihr von Mir belehrt werdet, ihr wisset auch, warum das alles 

geschehen wird .... Euch ist auch die geistige Not auf Erden ersichtlich, und ihr könnet an den Zeichen 

der Zeit auch den Stand der Weltenuhr erkennen .... Wenn aber dieser Glaubenskampf entbrennen 

wird, dann brauchet ihr noch mit ganz kurzer Zeit zu rechen, weil alles sich dann abspielt mit 

besonderer Eile .... Denn jener Mann, den Mein Gegner sich zur Hülle erwählt, hat keine lange 

Lebensdauer, und sein Regiment währet nicht lange auf dieser Erde. Und seine übernatürlichen 

Fähigkeiten werden ihn euch erkenntlich werden lassen, denn er wird von Meinem Gegner 

ungewöhnlich bedacht, und darum arbeitet er für ihn und seine Pläne. Und ob die ganze Welt ihm 

auch huldigt, ihr erkennet und durchschauet ihn. 

Ihr müsset dann aber auch große Vorsicht walten lassen und dürfet euch nicht mutwillig in Gefahr 

begeben im Übereifer .... Ihr müsset dann klug sein wie die Schlagen und sanft wie die Tauben .... 

Aber wenn von euch der Entscheid verlangt werden wird, dann müsset ihr standhalten und fest auf 

Mich und Meine Hilfe vertrauen .... Denn ob auch Menschen noch so mächtig sind, gegen Meine 

Macht können sie nicht ankommen, und ein Hauch von Mir genügte, um sie zu vernichten .... Und 

also werde Ich auch Halt gebieten, wenn die Stunde gekommen ist. Ich werde zu Mir holen, die sich 

in größter irdischer Bedrängnis befinden, die Bedränger selbst aber in Ketten legen, denn es ist die 

Frist abgelaufen, es geht ein Erlösungsabschnitt zu Ende, und es beginnt eine neue Epoche, auf daß 

die Erlösung alles Geistigen ihren Fortgang nimmt .... Amen 

 

BD 6762 – 15.2.1957 

Weltgeschehen .... Chaos .... Antichrist .... 



Ein unbeschreibliches Chaos wird sein, wenn Ich gesprochen haben werde durch die Naturgewalten, 

denn solange die Erde besteht, ist solches noch nicht erlebt worden von den Menschen. Angst und 

Schrecken lassen die Menschen unfähig werden, zu denken und zu handeln, denn sie fürchten eine 

Wiederholung jenes Geschehens, und sie sind darum außerstande, Hand anzulegen, um zu helfen 

und zu retten, wo noch Hilfe möglich ist. 

Es werden nur einige wenige erkennen, was geschehen ist, weil diese darauf hingewiesen wurden 

zuvor und sie nun die Wahrheit Meiner Worte ersehen .... Darum aber werden diese nun auch voller 

Überzeugung ihren Mitmenschen Aufklärung geben, jedoch nur von den wenigen wieder angehört 

werden, denn alles wollen die Menschen gelten lassen, nicht aber einen göttlichen Heilsplan, der in 

dieser Weise durchgeführt wurde. Dennoch muß diese Zeit gut ausgenützt werden und den 

Menschen auch im Zusammenhang damit Kunde gegeben werden von dem bevorstehenden Ende .... 

Was sich kosmisch vollzogen hat, das können sie nicht leugnen, und daß es zuvor schon angekündigt 

wurde, kann noch einzelne nachdenklich machen. Aber der Lebenswille, der eigene Erhaltungstrieb, 

wird doch siegen, und es werden die Menschen alles tun, um der irdischen Not Herr zu werden, die 

jenes Naturgeschehen ausgelöst hat. Und nun entscheidet wieder der Liebegrad, der Hilfswille der 

Menschen, dem Nächsten beizustehen, ob und wie ihre eigene Lebenslage sich bessert, denn Ich 

werde allen denen helfen, die sich auch die Not ihrer Mitmenschen angelegen sein lassen .... 

Doch viele werden schwer ringen müssen, wenn sie ihrer eigenen Kraft vertrauen .... oder aber 

sichtliche Unterstützung finden von unten, wenn sie rigoros vorgehen auf Kosten ihrer Mitmenschen. 

Die irdische Not wird groß sein wie auch das Chaos, das durch unvorstellbare Zerstörungen entsteht 

.... Und zahllose Menschen werden nun auch den Glauben hingeben an einen Gott und Vater, weil sie 

empfindlich betroffen wurden .... Aber deren Glaube war nur Form, er hielt einer ernsten Probe nicht 

stand .... Darum aber künde Ich dieses Geschehen zuvor schon an, damit ihr Menschen standhaltet, 

damit ihr wisset, daß es Mein Plan ist, daß Ich ein Herr bin auch über die Naturgewalten und daß es 

Mir sonach auch ein leichtes ist, den Menschen wieder zu helfen, die sich von Mir Hilfe erbitten .... 

Ich brauchte euch nichts zuvor verkünden, Ich könnte plötzlich eingreifen und alle Menschen 

überraschen. Doch dann würde auch kein Mensch glauben wollen an Mich. Ich will aber, daß ihr Mich 

erkennet, und ihr könnt Mich erkennen, wenn alles so kommt, wie es verkündet ist. Ihr wisset dann, 

daß nichts ohne Meinen Willen geschehen kann auf dieser Erde, und ihr könnet dann euch Meinen 

Willen geneigt machen, indem ihr euch Mir vollgläubig hingebet und Meinen Schutz erbittet .... 

Darum also leite Ich euch das Wissen um das Bevorstehende zu, darum weihe Ich euch ein in Meinen 

Heilsplan, und darum fordere Ich euch, Meine Diener, ständig auf, euer Wissen auch den 

Mitmenschen zuzuführen, denn die Bindung mit Mir wird euch sicherster Schutz sein, was auch 

kommen mag .... 

Und dann wird auch der in Erscheinung treten, der Mein Gegenspieler sein wird in der letzten Zeit, 

der die Zügel an sich reißen wird, weil die große Not ihm solches erleichtert, und der nun auch 

Verfügungen erlassen wird, die deutlich seine Zugehörigkeit zum Satan beweisen. Und er wird viele 

Anhänger finden und sein Regiment führen ohne Skrupel, er wird auch die Schwachgläubigen noch 

Mir entreißen wollen, jedoch auch von Meiner Seite Widerstand finden, denn Ich statte die Meinen 

aus mit großer Kraft, und je größer die Not zu werden scheint, desto stärker werden die Meinen sein, 

weil sie Mich und Meine Gegenwart spüren und ohne Furcht und Scheu nun reden werden, was 

ihnen Mein Geist gebietet .... 

Doch alles dieses muß dem Ende vorangehen, wie es verkündet ist, weil noch um jede einzelne Seele 

gerungen wird und auch diese große Not Mir noch Menschen zudrängen wird, die in der letzten 

Stunde noch nach Mir rufen und darum dem Lose der Neubannung entgehen .... Amen 



 

BD 7068 – 19.3.1958 

Ergehen der letzten Jünger zur Zeit des Antichristen .... 

Und es werden wieder, wie einst, die Meinen verfolgt werden um Meines Namens willen. Noch steht 

es euch frei, das Evangelium zu künden, noch könnet ihr ungehindert eintreten für Mich und Meinen 

Namen .... noch stellen sich euch keine Machthaber entgegen, die euch euer Reden und Tun 

verbieten. 

Aber es wird die Zeit kommen, wo ihr nicht mehr frei werdet wirken können, sondern in aller 

Verborgenheit nur noch arbeiten könnet für Mich und Mein Reich. Darum sollet ihr die Zeit gut 

nützen und also wirken und schaffen, solange noch Tag ist .... Ihr wisset nicht, was es für euch 

bedeutet, reden zu können in aller Freiheit und niemanden fürchten zu müssen, daß euch eure 

Arbeit für Mich untersagt wird. 

Und darum sollet ihr kämpfen mit dem Schwert des Mundes, ihr sollt jede Gelegenheit ergreifen, den 

Menschen Mein Wort und also die ewige Wahrheit nahezubringen, und ihr sollt auch durch die Kraft 

Meines Namens wirken. Ihr sollt des Erlösungswerkes Jesu Christi Erwähnung tun und überall Ihn 

verkünden, denn es ist überall totes Gebiet, wo die Menschen ohne den Glauben an den göttlichen 

Erlöser dahingehen .... 

Und zu ihnen sollet ihr das Leben bringen, ihr sollt Mein Wort verkünden mit allem Eifer, weil euch 

nicht mehr viel Zeit bleibt für ein solches freies Wirken unter euren Mitmenschen. 

Wenn der Antichrist auftreten wird, dann werdet auch ihr, Meine Diener, dieser Freiheit beraubt 

sein, wenngleich auch dann noch nicht euer Wirken aufhören soll, aber ihr dennoch mit größter 

Vorsicht und Klugheit eure Weinbergsarbeit verrichten müsset, was euch auch mit Meiner Kraft 

gelingen wird. 

Was euch heut fragwürdig scheint, das wird Realität annehmen in jener Zeit, da er zur Macht kommt 

.... Doch auch dann noch brauche Ich mutige Bekenner Meines Namens, die nicht die Welt und ihre 

Herrscher scheuen und offen einstehen für ihr Tun, so sie zur Rechenschaft gezogen werden. 

Wie es einstens Meinen Jüngern erging, so auch wird es euch ergehen, die Ich als Meine letzten 

Jünger euch erwählt habe für die Ausbreitung Meines Evangeliums, aber Ich sichere euch auch 

Meinen Schutz zu, und wieder sage Ich euch: "Sorget nicht, was ihr dann reden werdet, denn Ich 

werde euch die Worte in den Mund legen." 

Und so brauchet ihr auch die irdische Gewalt nicht zu fürchten, solange ihr Mich Selbst an eure Seite 

rufet, denn dann gebe Ich Selbst auch ihnen die Antwort, und sie werden keinerlei Handhaben 

finden, um wider euch vorgehen zu können .... so lange, bis auch eure Mission erfüllt ist, was allein 

Ich bestimme, niemals aber jene Machthaber, die auch Mir und Meinem Willen unterstehen. 

Und so werdet ihr es auch verstehen, daß jegliche Arbeit, die zuvor schon für Mich geleistet worden 

ist, zur Stärkung des Glaubens der noch schwachen Menschen beiträgt und ihr darum nicht genug 

Vorarbeit leisten könnet, auf daß die Menschen dann standhalten in den Bedrängungen durch den 

Antichristen, der wohl diese nun wird hindern wollen in ihrem geistigen Streben, es aber niemals 

wird erreichen bei denen, die schon den lebendigen Glauben an Mich gefunden haben. 

Denn diese werden eine Mauer bilden, gegen die er vergeblich anrennt, die er nicht wird zum 

Wanken bringen können. Aber er wird ein leichtes Spiel haben bei jenen, die nur einen Formglauben 

besitzen, der kampflos dahingegeben wird angesichts der Gewaltmaßnahmen Meines Gegners. Denn 



diese Menschen sind kraftlos und auch lichtlos .... Sie wissen nicht um die Kraft Meines Namens, um 

die Kraft eines lebendigen Glaubens und um die Kraft und Macht eines Gottes, Der Herr ist über 

Leben und Tod .... 

Ihr aber sollt, solange ihr die Möglichkeit freier Rede und freien Wirkens habt, Mich und Meine Liebe 

und Macht den Mitmenschen künden, ihr sollet ihnen Meine Liebelehre predigen und sie hinweisen 

auf die Zeit, die kommen wird und die nur im tiefen Glauben an Mich in Jesus Christus überstanden 

werden kann, die allen denen den Sieg bringen wird, die treu zu Mir halten und Mich und Meinen 

Namen auch offen bekennen vor der Welt, wenn dieses Bekenntnis von ihnen gefordert wird. 

Ihr sollt ihnen aber auch das nahe Ende ankünden, auf daß sie wissen, wie wertlos es ist, um 

irdischen Gutes willen dem Drängen des Feindes, dem Verlangen des Antichristen, nachzugeben .... 

Denn keiner wird sich lange seines vermeintlichen Besitzes erfreuen dürfen, weil die Zeit des 

Antichristen begrenzt ist und somit auch seines Anhangs, denn um Meiner Auserwählten willen 

verkürze Ich die Tage und mache seinem Treiben ein Ende .... 

Und darum könnet ihr, die ihr Mir dienet mit allem Eifer in dieser letzten Zeit, nichts mehr verlieren, 

sondern nur unaussprechlich viel gewinnen, denn so ihr verfolgt werdet um Meines Namens willen, 

werdet ihr als Meine rechten Jünger doch noch Seelen retten, die in euer Lager flüchten, und euer 

aller Los wird wahrlich weit herrlicher sein, als jemals irdisch euch geboten werden kann von denen, 

die euch veranlassen wollen, Mich zu verraten .... Denn wer für Mich kämpfet, mit dem bin Ich 

Selbst, und Ich werde euch wahrlich zum Siege führen .... Amen 

 

BD 7371 – 24.5.1959 

Zusicherung von Gottes Hilfe in der Notzeit .... 

Keiner von euch braucht das Ende zu fürchten sowie die Notzeit, die dem Ende vorangeht, denn es 

liegt allein an euch, wie ihr euch zu Mir einstellt .... um dann jederzeit Hilfe erfahren zu dürfen, wenn 

ihr sie benötigt. Es wird eine schwere Zeit sein für alle Menschen, die ohne Kraft aus Mir durchs 

Erdenleben gehen. Und es werden dies solche Menschen sein, die keine Bindung haben mit Mir, 

selbst wenn sie irdisch gut gestellt und scheinbar im Besitz großer körperlicher Kraft sind. 

Aber sowie ihnen die Kraft mangelt aus Mir, wird gerade die letzte Zeit sie besonders hart berühren 

und fast überwältigend sie bedrücken, denn irdisch wird viel Lebenskraft von ihnen gefordert 

werden, um allen Anforderungen gerecht zu werden, und geistig nehmen sie nicht Zuflucht zu Mir, 

dem Kraftquell von Ewigkeit, wo sie wahrlich unbeschränkt Kraft empfangen könnten zur 

Bewältigung ihrer Lebensaufgabe. Dagegen wird der Lebenskampf erheblich leichter sein für die 

Meinen, die wohl auch vor die gleichen Anforderungen gestellt werden, aber durch ihre enge 

Bindung mit Mir auch im Besitz von Kraft sind und ihnen alles nur halb so schwer scheinen wird, als 

es die ungläubigen Mitmenschen empfinden. 

Aber die Notzeit kommt unwiderruflich .... Sie muß auch kommen um der wenigen Unentschiedenen 

willen, daß auch diese den Weg finden zu Mir. Und ebendiesen Weg gefunden zu haben bedeutet, 

auch zu den Meinen zu gehören, wenn die Zeit erfüllet ist: .... Ganz gleich, ob der Erdenweg des 

einzelnen zu Ende geht oder das allgemeine Ende folgen wird .... wer zu den Meinen gehört, der 

braucht nichts zu fürchten, er wird auch über die schwerste Zeit hinweggetragen werden, er wird als 

Sieger hervorgehen, und ob die Kämpfe noch so schwer scheinen, die der Gegner mit seinen Vasallen 

gegen die Menschen führen wird .... oder auch: die der Antichrist gegen die Gläubigen führt, um sie 

Mir noch vor dem Ende abzuringen. 



Wer aber einmal Kraft aus Mir bezogen hat, der wendet sich immer wieder an Mich um Kraftzufuhr, 

und er wird auch niemals ohne Kraft belassen bleiben, denn er gehört zu den Meinen, denen Ich 

wahrlich beistehe in den Tagen der Not, in der letzten Zeit vor dem Ende. Und dann wird schon jeder 

Gedanke an Mich euch die Kraft eintragen, denn Ich lasse Mir die Meinen nicht mehr aus der Hand 

reißen, Ich wache über ihnen und führe sie selbst hindurch durch den letzten Kampf zum Sieg, wie 

Ich es verheißen habe: "Wer ausharret bis zum Ende, der wird selig werden ...." 

Verlasset euch immer nur auf Mein Wort, auf Meine Verheißungen, die stets für euch Hilfe bedeuten 

in jeder irdischen und geistigen Not. Ich verlasse die Meinen nicht, und zu den Meinen kann sich 

jeder zählen, der die Bindung mit Mir schon eingegangen ist, der zu Mir rufet, weil ihn irdische oder 

geistige Nöte ängstigen .... Ihn lasse Ich nicht ohne Hilfe, und er wird darum die kommende Zeit nicht 

zu fürchten brauchen, Ich werde immer an seiner Seite gehen und ihn hindurchführen durch alle Not 

.... Amen 

 

BD 7440 – 29.10.1959 

Schutz der Engel im Glaubenskampf .... 

Und es werden euch zahllose Engel beistehen im letzten Kampf auf dieser Erde. Ihr brauchet euch 

nicht zu fürchten, wenn dieser Kampf entbrennen wird, denn ihr werdet Kraft empfangen und 

Widerstand leisten können, der von euch in diesem Kampf gefordert wird .... Ihr werdet Mir treu 

bleiben, weil ihr innerlich so mit Kraft erfüllt seid, daß ihr keineswegs den Angriffen der Feinde zum 

Opfer fallet, weil Ich um euren Willen weiß, der Mir gilt, und weil Ich Meine Engel euch zusende zum 

Schutz und dieser Schutz ganz offensichtlich zu spüren sein wird. 

Es ist kein leichter Kampf, denn er wird von seiten des Gegners geführt mit Brutalität und 

fanatischem Eifer, aber ihr werdet das nicht so empfinden, weil ihr voll des Geistes seid, sowie die 

Aktionen beginnen gegen alle Menschen, die gläubig Mir anhangen und sich auch offen bekennen zu 

Mir in Jesus Christus. Und dieser Bekennermut wird sich steigern, und jedes erneute Bekennen wird 

euch mit neuer Kraft füllen, denn Ich werde Mich dann offensichtlich zu erkennen geben durch 

Meinen Geist, der einen jeden erfüllen wird, der Mich bekennet vor der Welt. 

Und diese wissen auch, welche Stunde es geschlagen hat, und sie erwarten täglich Mein Kommen .... 

Und das gibt ihnen immer wieder Kraft, auszuhalten und der Bedrängnisse nicht zu achten. Immer 

wieder kommt ihnen von Meiner Seite aus Hilfe, und Meine Engel schützen sie gegen alle Angriffe 

des Feindes. Und solange diese euch zur Seite stehen, seid ihr ohne Gefahr, denn sie erfüllen immer 

nur Meinen Willen und sind selig, Mir und euch dienen zu können. 

Es ist bald soweit, daß sich der Antichrist hervortun wird .... Und ihr ahnet es nicht, von welcher Seite 

er kommen wird, aber es wird für euch alle eine Überraschung sein. Doch dann sind auch die Zeichen 

so deutlich, daß es für euch kein Irren mehr gibt, daß ihr ihn deutlichst erkennet und euch wappnen 

könnt gegen sein Vorgehen. Doch zuvor werde Ich Selbst noch sprechen aus der Höhe, nur sollt ihr 

wissen, daß eure Mission noch nicht zu Ende ist, daß ihr diese Zeit erleben werdet und dann auch die 

Kraft von Mir empfanget, standzuhalten im letzten Kampf auf dieser Erde. 

Wen Ich anspreche durch diese Zeilen, das wird jeder fühlen, aber Ich bin bei euch allen, die ihr Mir 

dienen wollet, denn Ich brauche euch in der letzten Zeit des Glaubenskampfes, in der Zeit, wo es um 

die letzte Entscheidung geht .... Ich brauche euch alle, daß ihr eure Mitmenschen aufkläret darüber, 

was Ich von ihnen verlange .... daß alle standhalten und sich nicht ängstigen sollen, wenn sie nur des 

Willens sind, Mir anzugehören und Meinen Willen zu erfüllen. Und wenn sie euch hören werden, 

dann werden sie auch Mut fassen und Widerstand leisten, und dann kann der Gegner nicht wider 



diese Gläubigen an .... Er muß ablassen von ihnen, weil Meine Engel schützend vor allen denen 

stehen, die Mein sein und bleiben wollen. 

Aber der Kampf wird entbrennen und nicht nur gegen einzelne Gläubige, sondern gegen alles geistige 

Streben gerichtet sein. Doch nur, die lebendigen Glaubens sind, die Meiner von Mir gegründeten 

Kirche angehören, die werden ihn siegreich bestehen, denn sie werden kämpfen unter Meinem 

Panier, geleitet und geschützt von dem Heer unsichtbarer Streiter, die alle Mir und der Gerechtigkeit 

dienen .... bis der Tag gekommen ist, da Ich die Meinen holen werde und sie befreie aus größter Not 

und Bedrängnis .... bis der Tag des Gerichtes gekommen ist, der nicht lange danach folgen und allem 

irdischen und geistigen Kampf ein Ende setzen wird .... Amen 

 

BD 7970 – 18.08.1961 

Katastrophe .... Antichrist .... Glaubenskampf .... Ende .... 

Was sich vor dem Ende der Erde noch abspielen wird, das kann euch immer nur angekündigt werden 

als überaus schwer und leidvoll für die Menschheit, denn überall wird die Stimme Gottes ertönen, 

wenn auch in ganz verschiedener Weise .... Denn wo Seines Liebewortes nicht geachtet wird, dort 

wird Er Sich offensichtlicher zum Ausdruck bringen; überall wird Leid und Not sein, Unglücksfälle und 

Katastrophen werden sich ablösen mit Naturereignissen, wo die Elemente das Leben bedrohen und 

beenden .... Und es ist alles Wirken Gottes oder Seine Zulassung, um die Menschen aufzurütteln und 

sich ihres eigentlichen Erdenlebenszweckes bewußt werden zu lassen. 

Und wo die Menschen Ihm verbunden sind, wird auch die Not erträglicher sein, denn Er verläßt die 

Seinen nicht, wenngleich sie mitten in diesen Geschehen sind und der großen Not in der letzten Zeit 

vor dem Ende nicht entgehen können. Und ihr Menschen solltet nur alle dessen achten, was um euch 

und in der Welt vorgeht, denn es sind sichtliche Mahnzeichen und für den Gläubigen immer als 

Eingriff oder Zulassung Gottes erkennbar, weil es euch vorausgesagt ist, daß ihr durch große Not und 

Trübsal gehen müsset, bevor das Ende kommt. 

Alle Anzeichen sind erkenntlich, die für das Ende vorausgesagt wurden; doch immer wollet ihr 

Menschen es in weiter Zukunft sehen, ihr wollet es nicht glauben, daß die Zeit des Endes gekommen 

ist. Es ist euch aber auch gesagt worden, daß die Zeit verkürzt werden wird um derer willen, die 

glauben und standhalten wollen. Und also wird sehr rasch alles aufeinanderfolgen .... die Trübsal und 

Not, der Glaubenskampf und das Wüten des Antichristen .... das allzudeutlich hervortreten wird und 

schon daraus die Endzeit euch glaubwürdig sein müßte. 

Denn es werden sich die Menschen, die ihm hörig sind, überbieten an Schlechtigkeit, Haß, Lüge und 

Rachsucht, Machthunger und Herrschbegierden werden deutlich sein Wirken kennzeichnen, und die 

Menschen werden sich ihm verschreiben, weil sie in seinen Willen eingehen und rücksichtslos gegen 

ihre Mitmenschen vorgehen, die noch im Glauben verharren und Gott treu bleiben wollen. Und diese 

werden ungewöhnlichen Schutz und ungewöhnliche Kraftzufuhr empfangen, denn Gott wird bei den 

Seinen verbleiben und sie hindurchführen durch alle Not und Bedrängnis. Und selig, wer die Zeit 

erkennet, wer sich Dem anvertraut, Der allein ihn schützen kann in jeder Not .... selig, der gläubig ist 

.... selig, wer Ihn zu sich sprechen läßt und ständig Kraft von Ihm entgegennimmt .... 

Denn auch diese schwere Zeit geht zu Ende, und das Los derer, die standhalten bis zum Ende, wird 

ein seliges sein. Denn einmal ist die Macht des Gegners von Gott gebrochen, dann wird er und sein 

Anhang gebunden und wieder Frieden sein auf Erden .... Doch auf dieser Erde wird dies nicht mehr 

geschehen, denn ihr Ende ist gekommen laut Gesetz von Ewigkeit .... Aber sie wird neu hervorgehen 

durch die Macht Gottes, und es werden die Menschen in das Paradies der neuen Erde versetzt 



werden, die standhalten bis zum Ende, weil sie glauben an ihren Gott und Vater, Der sie erretten 

wird aus tiefster Not und Bedrängnis .... Denn es ist die Zeit erfüllet, und es kommt das Ende, wie es 

verkündet ist in Wort und Schrift .... Amen 

 

BD 8047 – 24.11.1961 

Vorherrschaft des Gegners am Ende .... 

Ich werde keine große Ernte halten können am Ende der Tage, denn Meines Gegners Wirken hat 

großen Erfolg, weil das in der Endzeit im Menschen verkörperte Geistige sehr lange im Widerstand 

gegen Mich verharrte und auch nur widerwillig die letzte Verkörperung als Mensch eingegangen ist. 

Doch seine Zeit war festgesetzt, und es ist auch nicht unmöglich für dieses Geistige, sich frei zu 

machen aus der Gewalt Meines Gegners, weil Mein Gnadenmaß unerschöpflich ist, das Ich 

ausschütte, um allem Geistigen noch zu helfen, aus dem Dunkel in das Licht zu gelangen .... 

Der freie Wille muß ihm zwar belassen bleiben, und dieser unterliegt oft dem Einfluß des Gegners, 

wenngleich der Mensch ihn auch recht richten könnte. Und so werden am Ende viel mehr Menschen 

Meinem Gegner angehören, sie werden seinem Willen gefügig sein, sie werden tun, was er verlangt, 

weil er sie mit irdischen Gütern reizt und also irdische Materie angestrebt wird und die Menschen 

sich gänzlich in seine Gewalt begeben. Seine Ernte wird groß sein, doch er wird sich dessen nicht 

erfreuen können, weil Ich das Geistige ihm wieder entwinde und erneut banne in die feste Materie 

.... also ihm jegliche Macht über dieses Geistige nehme und ihn selbst nur dadurch schwäche, weil 

sein Anhang wieder gebunden wird in die Schöpfungen der neuen Erde. 

Und es werden nur wenige sein, die sich Mir ganz und gar ergeben, die Ich gewonnen habe für ewig 

und die Ich darum auch entrücken werde auf die neue Erde, wo wieder eine neue Erlösungsperiode 

beginnen muß mit Menschen, die Mein sind und also ein paradiesisches Leben führen in ständiger 

Bindung mit Mir und dem lichtvollen Geistigen .... Denn die geistige Reife derer, die als Stamm des 

neuen Menschengeschlechtes die neue Erde beleben werden, läßt eine solche innige Bindung mit 

der Geistwelt zu, und Ich werde Selbst weilen können unter den Meinen, weil sie Mir in Liebe 

verbunden sind, weil sie ihre Erdenlebensprobe bestanden haben und darum auch ein seliges Leben 

führen dürfen im Paradies der neuen Erde. 

Ich suche wahrlich noch die Zahl derer zu erhöhen, Ich werde nichts unterlassen, was Mir noch eine 

Seele zurückbringen könnte, Ich werde bis zum letzten Tage ringen um jede Seele, wo Ich noch eine 

Rettungsmöglichkeit ersehe .... aber Ich werde nicht mehr viel Erfolg verzeichnen können. Alles 

Satanische wird sich hervordrängen und auch die Meinen zu verführen suchen, die aber Meinen 

Schutz genießen und diese Ungeister nicht zu fürchten brauchen. Doch die Scheidung der Geister 

wird ganz offensichtlich zu erkennen sein, es wird offene Feindschaft herrschen zwischen denen, die 

Meinem Gegner angehören, und den Gläubigen .... 

Sie werden alles tun, um den Meinen das Leben unerträglich zu machen; jeder Gedanke von ihnen ist 

satanisch, denn sie stehen unter ständigem Einfluß dessen, der Mich zu entthronen sucht und einen 

ganz offenen Kampf führt gegen Mich Selbst .... der so deutlich zu erkennen ist als Antichrist, und 

nun auch erkennbar ist, in welcher Zeit ihr Menschen lebet, welche Stunde die Weltenuhr geschlagen 

hat .... Denn sowie Mein Gegner gegen Mich Selbst vorgeht, überschreitet er seine Machtbefugnis, 

und er wird gebunden für lange Zeit. Denn es soll den Menschen jederzeit freistehen, ob und was sie 

glauben .... 

Ich dulde keinen Zwang, weil der Mensch nur im freien Willen sich vollenden kann .... Werden sie 

aber gezwungen, Mich abzuleugnen, dann führt Mein Gegner das schändlichste Werk aus auf dieser 



Erde, das Mich Selbst veranlaßt, ihn zu binden, seinem Wirken Einhalt zu tun und die Ordnung auf 

der Erde wiederherzustellen, die allein eine Aufwärtsentwicklung laut Plan von Ewigkeit 

gewährleistet .... Und ihr werdet es selbst verfolgen können, wie sich die Menschen immer mehr 

Meinem Gegner ergeben .... ihr werdet sehen, wie entgeistet die Menschheit ihren Lebensweg 

wandelt, wie sie immer mehr vom Glauben abfällt, wie das Sinnen und Trachten der Mitmenschen 

gerichtet ist und in welche Not die Gläubigen kommen, die Mir treu bleiben oder gar für Meine Lehre 

kämpfen wollen .... Sie werden angefeindet werden und stets mehr in Bedrängnis geraten .... 

Doch Ich nehme Mich aller derer an, die eines guten Willens sind .... Ich rufe sie ab, auf daß sie nicht 

in die Gefahr geraten, ein Opfer Meines Gegners zu werden .... oder Ich versehe sie mit 

ungewöhnlicher Kraft, um standzuhalten gegen alle Anfeindungen .... Und Ich werde sie retten, wenn 

die Not unerträglich zu werden scheint .... Dann werde Ich Selbst kommen in den Wolken und sie 

hinwegführen in ihre neue Heimat, wo sie in Frieden leben und in Seligkeit .... Amen 

 

BD 8231 – 2.8.1962 

Vorläufer Christi .... 

Die Meinen werden ihn erkennen, den Rufer in der Wüste, der Mein Erscheinen ankündigen wird, 

wie Ich es vorausgesagt habe .... Denn sein Licht wird hell erstrahlen, und seine Rede wird gewaltig 

sein .... Und er wird sich nicht scheuen, die Mächtigen anzugreifen in seinen Reden, denn er ist von 

Mir zur Erde gesandt, um seine letzte Mission zu erfüllen, von dem Ende dieser Erde zu predigen und 

Mein Kommen anzukündigen am Tage des Gerichtes .... Die Mir angehören, werden von der Kraft 

seiner Rede gewaltig berührt sein, und sie erkennen, daß es nicht mehr lange währet, daß Ich Selbst 

kommen und sie erretten werde aus ihrer Not. 

Zuvor aber werdet ihr Menschen euch immer wieder in falschen Mutmaßungen verlieren (ergehen?) 

und ihn in vielen Menschen zu erkennen glauben .... Ich aber sage euch: "Ihr werdet nicht zu fragen 

brauchen, sondern wissen, daß er es ist, den Ich Selbst voraussende ...." Denn wenn er auftritt, dann 

ist auch Mein Gegner schon in einer Weise am Wirken, daß er sich verkörpern wird in einem 

Machthaber, der nun vorgeht gegen alles geistige Streben, gegen den Glauben und der nun auch 

durch seine Helfershelfer die Meinen arg bedrängen wird, so daß sie von Mir abfallen und sich für ihn 

bekennen sollen .... 

Ihr werdet dann auch schon den beginnenden Glaubenskampf verfolgen können und darum überaus 

starken Trost empfangen durch Meinen Vorläufer, weil ihr dann auch wisset, daß das Ende nicht 

mehr weit ist .... Denn seine Mission auf Erden ist nicht von langer Dauer, wie auch der Antichrist 

leicht wird zu erkennen sein, dem auch keine lange Lebensdauer beschieden ist .... Der Vorläufer 

wird kommen und euren Glauben stärken, er wird mit solcher gewaltigen Rede von Mir zeugen und 

Mein Kommen ankündigen, daß die Meinen sich aus seinen Worten Kraft holen und auch ausharren 

werden bis zum Ende, denn Ich Selbst werde ihnen beistehen in ihren Nöten, die dieser letzte 

Glaubenskampf mit sich bringen wird .... 

Der Rufer in der Wüste wird sich nicht zurückhalten lassen und ganz offen vorgehen gegen die 

Menschen, die den Meinen feindlich gesinnt sind .... Er wird ihr Handeln als verabscheuungswürdig 

brandmarken, und immer wird er Meinen Schutz genießen ihren Angriffen gegenüber, bis auch seine 

Stunde gekommen ist, denn er wird wieder seine Mission für Mich mit dem Tode bezahlen, und auch 

das soll euch nicht schrecken, die ihr Mein seid, sondern nur euch bestärken, daß ihr in der Wahrheit 

wandelt, daß ihr alles so erwarten könnet, wie Ich es euch durch Meinen Geist verkündet habe. 



Es vollendet sich ein Zeitabschnitt, der euch Menschen zur Erlösung aus der Form gesetzt war, doch 

bis zum letzten Tage helfe Ich euch, zum rechten Glauben an Mich zu finden, und auch der 

"Vorläufer" ist euch zur Glaubensstärkung gesandt .... Wer ihn erkennen will, der wird ihn erkennen 

.... Wer sein Wort ablehnet, der ist ein offener Anhänger Meines Gegners, und er lehnet auch Mich 

Selbst ab. Doch das Licht aus der Höhe, das überhell erstrahlen wird, ist nicht zu übersehen, sein 

gewaltiges Wort ist nicht zu überhören, und sein Wandel und Wirken auf Erden in der letzten Zeit ist 

so offensichtlich erkennbar als "göttliches" Wirken, daß jeder ihn erkennen kann und nicht mehr zu 

fragen braucht, ob er es sei. 

Und es wird Mein Gegner wieder gleichartig wirken wollen, indem er Verwirrung zu stiften sucht und 

seinen Anhängern einflüstert, den Vorläufer da und dort zu sehen, und darum eine enge Bindung mit 

Mir nötig ist, um recht zu erkennen und recht zu denken .... Darum gebe Ich euch immer wieder 

Kenntnis, daß er erst in Erscheinung tritt, wenn auch Mein Gegner sich die rechte Außenform 

bereitet hat, in der er dann wirket zum Entsetzen der Gläubigen, denn er verfügt über große Kraft, 

und er gebrauchet diese zu einem rigorosen Glaubenskampf .... 

Und dann tritt auch der auf, den Ich Selbst sende, und er wird jenen offen angreifen und ihn nicht 

fürchten, und daran werdet ihr ihn erkennen, denn er verfügt über große Kraft, die er in Meinem 

Namen anwendet und er auch Kranke heilen und Wunder wirken wird und er deshalb desto heftiger 

angegriffen wird von den Machthabern, die ihm nach dem Leben trachten und es auch erreichen 

werden, daß er eines gewaltsamen Todes stirbt .... Doch das Licht, das er verbreitet unter den 

Meinen, wird diese ungewöhnlich stärken, und sie werden in Zuversicht Mein Kommen erwarten und 

ausharren bis an das Ende .... denn sie wissen, daß sich Mein Wort erfüllet und alles kommen wird, 

wie Ich es verkünden ließ in Wort und Schrift .... Amen 

 

BD 8925 – 3.u.4.2.1965 

Gott Selbst begründet die Offenbarungen mit dem nahen Ende .... 

Es ist euch das Wissen zugegangen um die Beweggründe des Erschaffens der Geisterwelt, ihr seid 

eingeführt worden in alle Vorgänge .... soweit ihr sie zu verstehen vermochtet .... die euch ein klares 

Bild gaben von dem Abfall der Geister .... Ich habe euch einen Aufschluß gegeben über Mein und 

euer Urwesen, das in sich das gleiche ist .... Es ist euch alles Wissen so verständlich dargeboten 

worden, daß ihr wahrlich bei gutem Willen Meine unendliche Liebe erkennen könnet. Denn Ich gab 

euch ein helles Licht, in dessen Schein ihr nun stehen dürfet, daß ihr selbst licht und klar erkennet 

euer eigentliches Sein, euren Anbeginn und euer Ziel. 

Und wer sich dieses Wissen zu eigen macht, daß er es mit Mir zustrebendem Willen entgegennimmt, 

der kann auch dessen gewiß sein, daß er das letzte Ziel erreicht auf Erden .... Ich will euch in aller 

Klarheit unterweisen, es soll euch leicht faßlich sein, worüber Millionen von Menschen kein Wissen 

haben, weil sie darüber nichts zu erfahren wünschen, was euch offenbart wird, die ihr nach der 

Wahrheit verlangt. Und Ich konnte es darum so ausführlich zur Erde leiten, weil Ich dafür ein Gefäß 

benötigte (benützte), das nicht den Verstand zu Wort kommen ließ, das Mir nicht den geringsten 

Widerstand leistete, das Ich also bedenken konnte in der verständlichsten Weise, so daß Ich alle 

Zusammenhänge erläutern konnte und für euch die wichtigsten Fragen beantwortet wurden .... 

Es ist dies notwendig in der letzten Zeit vor dem Ende, weil die Menschen noch einmal in Kenntnis 

gesetzt werden sollen von allen Vorgängen, die Mein Walten und Wirken im gesamten Universum 

betreffen .... weil sie sich von Meinem Wesen einen rechten Begriff machen sollen und weil sie sich 

auch von allem Irrtum frei machen sollen, der immer wieder durch Verstandesdenken sich 



einschleichen konnte auch in Meine Offenbarungen, wenn dadurch Mein Geist gehindert wurde am 

Wirken .... Ich aber weiß es, daß der Irrtum gefährlich ist, Ich weiß es auch, wer davon frei werden 

will, und Ich leite ihm daher wieder Mein reines Wort zu und bedenke ihn seinem Verlangen gemäß. 

Darum aber werde Ich auch das Wissen darüber überall hinleiten, wo es willig und dankbar 

angenommen wird .... Ich werde es zu verhindern wissen, daß ein Geistesgut, das in aller Reinheit 

von Mir ausgegangen ist, in unrechte Hände kommt, denn die Zeit bis zum Ende ist nur noch kurz, 

und welche Wege das Geistesgut nimmt, das bestimme Ich Selbst, und Ich werde dafür auch immer 

die rechten Kräfte auswählen, die es unverändert lassen und die eine heilige Scheu hindert daran, 

eine Veränderung vorzunehmen, die nicht Mein Wille ist. 

Darum wird euch, Meinen Dienern auf Erden, auch Mein ständiger Schutz angesagt, auf daß ihr 

ungehindert eure Arbeit ausführen könnet, die darin besteht, Mein Wort in aller Reinheit zu 

verbreiten, es weiterzugeben an jene, die danach verlangen .... Aber ihr sollet es nicht nach Willkür 

austeilen, sondern stets darauf achten, daß sie es willig anhören oder nicht ablehnen, wenn ihr es 

ihnen anbietet. Denn die Welt ist nicht interessiert an der reinen Wahrheit, und den Weltmenschen 

es anzubieten wird wenig Erfolg haben, wenngleich ihr auch jenen (ihnen) gegenüber Erwähnung tun 

sollet, aber der Wille abzuwehren wird immer stärker sein als der Wille zur Annahme .... 

(4.2.1965) Ein jeder Mensch muß sich selbst entscheiden, doch die Folgen, die dieser Entscheid nach 

sich zieht, werden sehr verschieden sein .... er kann ein Leben in aller Herrlichkeit den Menschen 

schenken in der Ewigkeit, aber auch zur Neubannung führen. Daß Ich immer wieder die reine 

Wahrheit zur Erde leite, ist ein Gnadenakt von schwerwiegendster Bedeutung, und er soll den 

Meinen einen Beweis Meiner Gegenwart bringen, auf daß sie nicht an der Wahrheit dessen zweifeln, 

sondern voll und ganz dafür eintreten, auch wenn ihnen die schärfsten Einwendungen 

entgegengebracht werden .... 

Ich weiß es wahrlich, warum Ich vor dem Ende noch einmal Mich offenbaren muß, Ich weiß es, daß 

Meines Gegners Einwirken bis zum Ende stattfindet, und Ich will die Menschen, die Mein sein wollen, 

vor ihm schützen .... was aber nur möglich ist, wenn ihnen volle Wahrheit zugeleitet wird. Darum 

fürchtet euch nicht, wenn man euch zur Verantwortung ziehen will .... Was euch von oben zugeht, 

könnet ihr mit allem Recht vertreten, denn ihr sprecht dann nur aus, was Ich euch in den Mund lege. 

Doch auch dann noch werdet ihr siegen, denn man wird euch nichts zu entgegnen wissen. Denn noch 

könnet ihr das Geistesgut, das ihr besitzet, weitergeben, ohne daran gehindert zu werden und diese 

Zeit sollet ihr gut nützen, denn einmal werdet ihr euch der Macht beugen müssen und nicht mehr 

öffentlich auftreten können, wenn Mein Gegner .... der Antichrist .... am Ruder ist und er gegen alles 

Geistige vorgehen wird .... Und dann sollet ihr des Samens viel ausgestreut haben, der nun in der 

Stille aufgehen kann und wahrlich euch die Kraft geben wird, auszuharren bis zum Ende .... Amen 

 

BD 9007 – 3.7.1965 

Vorläufer Jesu .... 

Daß so viele Menschen glauben, eine Inkarnation des Rufers in der Wüste zu sein, ist auch ein 

Zeichen geistiger Verirrung, denn das steht fest, daß er ein großer Redner sein wird, der aber bis zu 

seinem Auftreten nichts wissen wird, welche Aufgabe ihm zugeteilt worden ist, daß er mit einer 

gewaltigen Stimme sein Wort wird ertönen lassen, das Mich ankündigt und Mein baldiges Kommen 

am Ende der Tage .... Er wird wieder vor Mir einherschreiten, und er wird angefeindet werden von 

allen jenen, die nichts von einem Ende hören wollen, die ihn verspotten und verhöhnen werden, weil 

er ihnen Dinge ankündigt, die ihnen unglaubhaft scheinen, und er daher als ein Phantast gelten wird. 



Und er wird kommen zur gleichen Zeit, wenn der Antichrist den letzten Glaubenskampf entbrennen 

lässet. Dann wird er diesen heftig angreifen, und die Meinen werden sich an ihm Kraft und Trost 

holen, denn es ist nur eine kurze Zeit, da er wirket auf Erden. Doch er nützet diese Zeit gut aus, um 

Mein Wort hinzuleiten zu allen, die es annehmen, und Meine Gegner werden ihm nachstellen und 

ihn zur Verantwortung ziehen wollen, aber er wird sich ihnen immer wieder entwinden, bis seine 

Stunde gekommen ist, wo er wieder sein Leben lassen wird für Mich .... 

Und das ist euch schon des öfteren gesagt worden, daß er selbst keine Ahnung hat von seiner 

Mission und daß es so plötzlich über ihn kommen wird, daß er von jedem erkannt werden kann .... 

Und dann wird er selbst es auch wissen, warum er mit einer so gewaltigen Stimme ausgerüstet ist, 

warum er Mich Selbst ankündigen soll, denn dann weiß er, daß das Ende gekommen ist, wo Ich in 

den Wolken kommen werde, um die Meinen zu holen .... 

Dann wird der Antichrist selbst alles versuchen, um ihn in seine Gewalt zu bekommen, denn diesen 

greifet er besonders an, und er deckt alle Schandtaten auf, er scheut sich nicht, ihn öffentlich 

anzugreifen, und wird daher verfolgt werden von seinen Anhängern .... Doch diejenigen wird er 

trösten, die unter jener Herrschaft leiden müssen. Er wird sie hinweisen auf Mein Kommen, und ein 

jeder wird ihm Glauben schenken, weil sie sich durch Mein Wort angesprochen fühlen, als habe Ich 

Selbst zu ihnen gesprochen .... 

Seine Worte werden wie Balsam wirken auf euch, die ihr in Angst und Trübsal der Dinge harret, die 

da kommen .... ihr werdet euch aus seinen Worten neue Kraft holen und immer wieder gestärkt sein 

davon, weil er es euch beweiset, daß euer Vater Selbst euch angesprochen hat und daß ihr also 

Meinen Worten Glauben schenken könnet, die euch auf Mein baldiges Kommen in den Wolken 

hinweisen. Und so auch werdet ihr auf alle Warnungen und Mahnungen achten, die euch von seiner 

Seite aus zugehen, denn er wird auch im Geist bei denen sein, die Ich ihm als Mir zugehörig zu 

erkennen gebe .... 

Er wird die Fähigkeit besitzen, daß er sich in eure Nähe begibt, wenn auch sein Körper anderswo ist, 

denn den innigen Ruf zu Mir um Hilfe leite Ich weiter, und er wird dann auch zur Hilfe bereit sein. 

Darum sage Ich: Ihr erkennet ihn, wenn er seine Mission beginnt, aber erwartet ihn nicht jetzt schon, 

denn es muß erst Mein Eingriff vorangehen, bevor er in Erscheinung tritt .... Dann aber wird die Zeit 

vergehen wie im Fluge, denn um der Meinen willen werde Ich die Tage verkürzen, auf daß nicht Mein 

Gegner sie noch zum Abfall bringen kann, weil die Not dann sehr groß sein wird und Ich euch darum 

auch starke Lichtgeister zusende, die euch schützen werden in jeder irdischen und geistigen Not. 

Doch wenn dieser Mein Rufer in der Wüste sein Leben wird hingeben müssen, dann könnet ihr mit 

jedem Tag Mein Kommen erwarten, dann werde Ich euch holen in ein Reich des Friedens, und alle 

Not wird zu Ende sein .... Amen 

 

 

 


